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Amtliche Bekanntmachungen des Main-Kinzig-Kreises

Schlüchterner Bote

Schlüchtern. Sie haben die 
Feuertaufe bestanden: Die 
Belegschaft vom Einwohner-
meldeamt in Schlüchtern. 
Erst kürzlich war dessen 
Spitze personell neu aufge-
stellt worden. Jetzt hat das 
Frauen-Team die Abwicklung 
der Bundestagswahl souve-
rän über die Bühne gebracht. 
 
Franziska Hönig hatte erst im 
vergangenen Oktober die 
Leitung dieser Abteilung 
übernommen, zeitgleich 
auch ihre neue Stellvertrete-
rin Kathrin Bös ihr Amt ange-
treten. Beide jungen Damen 
meisterten nun federführend 
die umfangreichen Arbeiten 
rund um die Wahl. Dabei 
wurden sie eifrig von ihren 
direkten Kolleginnen Rebec-
ca Seibert und Christina 
Arndt unterstützt. Natürlich 
half auch das gesamte Team 
der Rathaus-Verwaltung bei 
der reibungslosen Abwick-
lung mit. „Wir konnten auf 
ein sehr gutes Team zurück-
greifen. Sonst wäre das alles 
nicht machbar gewesen“, 
zeigte sich Franziska Hönig 
erfreut. 
Die 26-Jährige hätte bei ih-
rem Amtsantritt Anfang Ok-
tober nicht gedacht, dass sie 
so schnell eine so große Auf-
gabe bewältigen muss. Doch 
als die Bundesregierung die 
Wahl festgelegt hatte, lief 
hier alles vor Ort bestens. 

Schon ihr Vorgänger Ingo 
Blum hatte alles perfekt für 
sie vorbereitet. Auch ihre 
Einarbeitung gestaltete sich 
bestens. Hinzu kam, dass sich 
überraschend viele Wahlhel-
fer freiwillig für ein Mittun 
meldeten. Hönig begründet 
dies mit der großen medialen 
Präsenz der Bundestagswahl.  
Eine Besonderheit dieses Ur-
nengangs waren wegen der 
kurzfristigen Terminierung 
die verkürzten Fristen: „Das 
hat alle etwas in Wallung ge-
bracht.“ So konnten die Un-
terlagen für die Briefwahl 
erst zwei Wochen zuvor ver-
schickt werden. Und das wa-
ren nicht wenige: Von den 
insgesamt rund 12.000 Wahl-
berechtigten in der Stadt 
machten rund 3600 von die-

ser Möglichkeit Gebrauch. 
Bei der letzten Bundestags-
wahl im Jahr 2021 griffen mit 
4500 Menschen zwar noch 
mehr auf diese Form zurück, 
allerdings war das seinerzeit 
auch der Corona-Phase ge-
schuldet. 
Schon bald nach Schließung 
der Wahllokale jetzt gingen 
telefonisch die ersten 
Schnellmeldungen im Ein-
wohnermeldeamt ein. Kurz 
danach kamen die ersten 
Helfer aus den Wahllokalen 
und brachten die Unterlagen 
in großen Kisten vorbei. Zwi-
schendurch mussten Anfra-
gen wegen einzelner Proble-
me bei der Stimmenauszäh-
lung in den Wahllokalen be-
arbeitet werden. Gegen 21.30 
Uhr waren dann alle Unterla-

gen vor Ort, so dass das Team 
seinen Dienst gegen 22.00 
Uhr beenden konnte. 
Franziska Hönig ist in dem 
Zusammenhang dankbar, 
dass in diesem Punkt das ge-
samte Rathaus mitgeholfen 
hat – und Bürgermeister Mat-
thias Möller (parteilos) dieses 
problemlos ermöglicht hat. 
Der gibt das Lob postwen-
dend zurück: „Ich bin sehr 
stolz auf mein gesamtes 
Team.“ Trotz eines Generati-
onswechsels in der Abteilung 
sei die viele Arbeit hervorra-
gend gemeistert worden. 
Auch für die Zukunft ver-
spricht er sich einige positive 
Impulse von dem jungen 
Team im Bereich des Einwoh-
nermeldeamtes. „Wir werden 
hier den Einwohnerinnen 
und Einwohnern einen ande-
ren Bürgerservice anbieten 
können“, so Möller abschlie-
ßend.

Ihr Draht zu uns: 
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Hallo, 
liebe Leser 

Wir sind mitten in der närri-
schen Zeit. Unter den Kolle-
ginnen werden Tipps für das 
passende Kostüm ausge-
tauscht. Hin und wieder 
summt jemand bekannte Par-
tylieder. Die Hütte ist schon 
abgerissen und das rote Pferd 
hat sich bereits mehrfach um-
gekehrt. Nur ein Kollege, der 
Fastnachtsmuffel, der Grinch 
der närrischen Zeit, beteiligt 
sich ungern an diesen Ge-
sprächen. Er wünscht sich 
sehnsüchtig das Ende der lus-
tigen Zeit herbei. Aber am 
Aschermittwoch ist alles vor-
bei, wusste schon der Kölner 
Jupp Schmitz, und das geht 
schneller als man denkt. 
 

Euer Boto

Wohin am Wochenende? 
Tipps und Termine 

für Ihre Region

Heimat im Blick 
mit Ihrem 

lokalen Mitteilungsblatt

Schlüchtern. Die diesjährige 
Faschingskampagne des 
Schlüchterner Carneval-
Clubs „Die Spätzünder“ (SCC) 
steuert auf das große Finale 
zu. Am Faschingswochenende 
finden dazu drei hochkaräti-
ge Veranstaltungen statt. 
 
Zwei tolle Faschingssitzungen 
hat der junge neue Vorstand 
des Vereins erfolgreich über 
die Bühne gebracht. Richtig 
stimmungsvoll wird es nun 
auch am Samstagabend, 1. 
März, zugehen. Ab 20.01 Uhr 
lädt der SCC zur „Fastnight 
Party“ mit „Faschings Greats 
und Coole Beats“ in die Stadt-
halle ein. Ein DJ wird den 
Gästen kräftig einheizen. Das 
ist quasi die Einstimmung auf 
den Faschingsumzug tags da-
rauf. 
Eben der Sonntag, 2. März, 
steht dann ganz im Zeichen 
des großen Narrenumzuges, 
der auch in diesem Jahr wie-
der den geänderten Verlauf 
der vergangenen Jahre neh-
men wird. Er startet um 14.01 
Uhr. Die Zugaufstellung ist 
wie gewohnt im Bereich Alte 
Bahnhofstraße/Höbäckerweg. 
Anschließend schlängelt sich 
der Lindwurm über den Un-
tertor-Kreisel in den Ab-

schnitt „Unter den Linden“. 
Von dort geht es weiter über 

die Schloss- in die Lotichius-
straße, beim tegut-Markt 

rechts ab in die Breitenbacher 
Straße und dann die Obertor-
straße Richtung Rathaus, be-
vor sich der Zug vor der Stadt-
halle in der Schlossstraße auf-
löst. Sprecherwagen befinden 
sich an der Ecke Unter den 
Linden/Obertorstraße sowie 
Poststraße/Obertorstraße. 
Wer an dem Zug noch teilneh-
men möchte, egal ob mit Wa-
gen oder Fußgruppe, kann 
das Anmeldeformular unter 
scc-spätzünder.de ausfüllen 
oder sich unter Faschingsum-
zug-scc@web.de anmelden. 
Anwohner werden gebeten, 
ihre Häuser mit Luftballons 
und Luftschlangen zu deko-
rieren und so Schlüchtern 
noch bunter zu machen. Es 
wäre zudem schön, wenn die 
Zuschauerinnen und Zu-
schauer ein Zugbändchen 
zum Preis von zwei Euro kau-
fen, um so einen Teil der Kos-
ten zu decken. 
Nach dem Lindwurm findet 
traditionell in der Stadthalle 
die Umzugs-Party statt. Dort 
wird weiter mit Faschingsmu-
sik unterhalten, so dass die 
gute Stimmung keinen Ab-
bruch erleidet. Dazu werden 
Getränke und Speisen ge-
reicht. Der Eintritt ist hier 
frei. 

Drei hochkarätige SCC-Veranstaltungen am Faschingswochenende

Da ist Stimmung garantiert

Der bunte Narrenumzug schlängelt sich wieder am Sonntagmit-
tag durch die Straßen der Bergwinkelstadt. 
  Archivfoto: Ulrich Schwind

Junges Team im Einwohnermeldeamt Schlüchtern um  
Franziska Hönig wickelt Wahl reibungslos ab

Feuertaufe bestanden

Den Damen im Einwohnermeldeamt stand ein großes Team der 
Stadtverwaltung hilfreich bei der Abwicklung der Wahl zur Seite. 
 Foto: Stadt Schlüchtern

Schlüchtern. Aus einem Fahr-
radraum eines Mehrfamilien-
hauses in der Elmer Landstra-
ße haben Langfinger in der 
Zeit zwischen Freitag, 21. Fe-
bruar, 17 Uhr und Samstag, 22. 
Februar, 19 Uhr, ein Fahrrad 
mitgehen lassen. Wie sie in 
dem Abstellraum gelangten, 
ist noch unklar. Auch in einen 
anderen Kellerraum ver-
schafften sie sich Zugang, in-
dem sie ein Vorhängeschloss 
knackten; hieraus wurde je-
doch nichts entwendet. Hin-
weise zu den Unbekannten 
nimmt die Polizei in Schlüch-
tern entgegen (06661 9610-0).

Fahrrad gestohlen: 
Zeugen gesucht

Bad Soden-Salmünster. Das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
ruft zur Blutspende auf und 
verlost vier Reisen nach Paris. 
Der DRK-Blutspendedienst 
Baden-Württemberg – Hessen 
betont die Wichtigkeit der 
Blutspende, da täglich über 
2000 Blutkonserven in Hessen 
und Baden-Württemberg be-
nötigt werden. Die Aktion 
„Wir feiern das Leben“ läuft 
vom 10. Februar bis 7. März. 
Teilnehmer können online an 
der Verlosung teilnehmen. 
Nächster Termin: Donnerstag, 
6. März, 15.30 bis 20 Uhr, 
Spessart Forum Sport, Fro-
win-von-Hutten-Straße 5. Wei-
tere Infos unter www.blut-
spende.de oder 0800/1194911.

Blutspende und 
Paris-Reise gewinnen

ANGEBOTE UND  ANGEBOTE UND  
EMPFEHLUNGENUU GGU GG
vom 03. 03.– 08. 03. 2025
VON MONTAG BIS MITTWOCH

CORDON BLEU   
gefüllt & paniert 100 g 1,69 €
VON DONNERSTAG BIS SAMSTAG
SPIESSBRATEN  
deftig gefüllter 

Schweinekamm    100 g 1,69 €
WOCHENANGEBOT 

HACKFLEISCH 
halb Rind & halb Schwein,  

stündlich frisch  100 g 1,09 €
EISBEIN
frisch und gesalzen  100 g 0,89 €
BRUSTSPITZE 
frisch und gesalzen   100 g 1,09 €
GEKOCHTE RIPPCHEN  
   100 g 1,49 €
FRISCHES SAUERKRAUT 
   100 g 0,35 €
BAYERISCHE WEISSWURST  
mit frischer Petersilie   100 g 1,69 €
LUDWIGS KOCHSCHINKEN 
 100 g 2,09 €
ZITRONENPFEFFER-BERGKÄSE 
  100 g 2,89 €
FRISCHKÄSE     
verschiedene Sorten    100g 2,29 €

SALAT DER WOCHE: 
MATJES    

nach Hausfrauenart  100 g 1,65 €
HAUSGEMACHTE  
GRÜNE SOSSE    100 g 1,69 €

KÜCHENFERTIG: 
SCHNITZELSANDWICH   
mit Mayo, Salat & Tomate   Stück 4,00 €

06661 | 70 99 333

GRUNDSTÜCK | MOTTGERS
~650m² | VOLL ERSCHLOSSEN

VERKAUF: 25.000,-€

SINNTAL

3 GRUNDSTÜCKE, ~2.516m²
HANGLAGE, SONNIG,
TEILERSCHLOSSEN
VERKAUF: 83.028,-€

STEINAU AN DER STRASSE

Informativ & vielseitig
Telefon 06051 833-241
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Schlüchtern. Die Schlüchter-
ner Laien-Theatergruppe Slu-
ohderin lädt zu ihrer diesjähri-
gen Hauptversammlung am 
Dienstag, 25. März, in den Ver-
einsraum im Keller der Stadt-
halle ein. Ab 19.30 Uhr geht es 
dort nicht nur um Rück- und 
Ausblick, sondern auch um die 
Entlastung des Vorstandes. 

Jahrestreffen der 
Theatergruppe

Beilagen in Teilausgaben

Metzgerei 
Baumann

Hack
Apotheke  
im Globus

Outdoor 
Sports Outlet

easy Apotheke 

Markt 
Apotheke 

Hof 
Wiegand

Schlüchtern. Die Naturschutz-
freunde Elm bieten am Sams-
tag, 8. März, um 9 Uhr einen 
dreistündigen Obstbaum-
schnittkurs am Nirgels an. In 
dem Kurs werden Schnitt-
werkzeuge vorgestellt, Wuchs-
gesetze erläutert und daraus 
die Konsequenzen für den 
Baumschnitt gezogen. Der 
Kurs wird vom zertifizierten  
Landschaftsobstbauer Klaus 
Düdder, Tel. 06664/402590, ge-
leitet. Das Nirgels erreicht 
man über den Eckelsweg, an 
der Kirche vorbei, bis zur 
Bahnlinie (Hundsgraben). Eine 
Anmeldung ist nicht erforder-
lich.

Obstbaumschnittkurs 
in Elm

Bad Soden-Salmünster. Der 
Sonntagsmarkt am Blauen 
Platz in Bad Soden-Salmüns-
ter beginnt am 2. März, um 11 
Uhr in die fünfte Saison. Ver-
anstaltet vom Verein für Tou-
rismus und Wirtschaftsförde-
rung in Kooperation mit dem 
Weinhandel „Die Spezerei“ 
und der Stadt, bietet der 
Markt regionale Produkte. 
Neben festen Ausstellern gibt 
es wechselnde Anbieter, ins-
gesamt 15 bis 18 Stände. Loka-
le Einzelhändler und Gastro-
nomie beteiligen sich eben-
falls. Der Markt findet von 
März bis Oktober am ersten 
Sonntag im Monat von 11 bis 
17 Uhr statt. Termine: 2. März, 
6. April, 4. Mai, 1. Juni, 6. Juli, 
3. August, 7. September, 5. Ok-
tober.

Sonntagsmarkt 
am Blauen Platz

Sinntal. Am Donnerstag, 6. 
März, bieten Energieberater 
aus Sinntal eine kostenlose 
Energieberatung an. Diese fin-
det regelmäßig am ersten 
Donnerstag im Monat von 16 
bis 18 Uhr im Besprechungs-
raum des Bauamtes im Rat-
haus in Sterbfritz statt.  
Verschiedene Firmen und Bü-
ros haben sich in einer Koope-
ration zusammengeschlossen, 
um die Beratung anzubieten. 
Interessierte Bürger können 
sich über Energiespar- und 

Modernisierungsmaßnahmen 
wie die Umrüstung der Hei-
zungsanlage, den Einbau neu-
er Fenster, die Dämmung der 
Außenwände, der Kellerde-
cken, der oberen Geschossde-
cken oder des Daches sowie 
über Finanzierungsmöglich-
keiten und Fördermittel infor-
mieren. Infos und Anmeldung 
bis Montag, 3. März, 15 Uhr, 
beim Bauamt der Gemeinde 
Sinntal unter Tel. 06664/80-217 
oder per E-Mail an bau-
amt@sinntal.de.

Kostenlose Beratung für 
Energiesparmaßnahmen

Energieberatung in Sinntal 

Bad Soden-Salmünster. Der 
Ski- und Wanderclub Hutten-
grund lädt alle Wanderbegeis-
terten zur Frühjahrswande-
rung ein. Die Tour führt in die 
malerischen Kinzigauen und 
auf die Aufenauer Berg- und 
Talspur (Spessartspur). Die 
Strecke umfasst etwa sieben 
Kilometer und bietet atembe-
raubende Aussichten. Der 
Start und das Ziel der Wande-
rung befinden sich am Gasthof 
„Zur Quelle“ in Aufenau.  

Die Teilnehmer treffen sich 
um 9 Uhr am Schulhof in 
Romsthal und fahren mit eige-
nen Autos zum Ausgangs-
punkt. Der offizielle Start der 
Wanderung erfolgt um 9.30 
Uhr am Parkplatz hinter dem 
Gasthof, bei der Infotafel. Teil-
nehmer sollten ein Fernglas 
mitbringen, um die Aussich-
ten zu genießen, und an eine 
Rucksackverpflegung denken. 
Gastwanderer sind willkom-
men.

Frühjahrswanderung des  
Ski- und Wanderclubs Huttengrund 

Tour durch die Kinzigauen 
und Spessartspur

Steinau. Der Blutspende-
dienst Baden-Württemberg, 
Hessen und der DRK-Ortsver-
ein Steinau luden kürzlich zu 
einem Blutspendetermin in 
die Großsporthalle Steinau 
ein. Es konnten 134 Spender, 
darunter zwei Erstspender, 
begrüßt werden. Geehrt wur-
den die Spender mit einer Ur-
kunde und einem Blutspende-
nadel vom Blutspendedienst 
sowie einem Präsent von der 
DRK-Ortsvereinigung Stei-
nau. Der Vorsitzende Manfred 

Heil zeichnete einige Spender 
für ihre bemerkenswerte 
Spenderfreudigkeit aus. Be-
sonders hervorzuheben sind 
folgende Jubiläen: Dr. Karl Ba-
lusek wurde für seine 175., In-
golf Traxl für seine 150. und 
Torsten Rank für seine 125. 
Spende geehrt. 
 

Ehrungen und Dank 
 
Der Vorsitzende Manfred Heil 
gratulierte außerdem Christi-
an Eichenauer für seine 25. 

Spende und Helmut Limbach 
für seine 75. Spende. Das DRK 
bedankt sich bei allen Spen-
dern für ihre Blutspende und 
dafür, dass sie anderen Men-
schen, die auf Blut angewiesen 
sind, das Leben retten. 
Das DRK Steinau unterstützte 
den Blutspendedienst mit acht 
ehrenamtlichen Helfern. Der 
nächste Blutspendetermin in 
Steinau findet am Dienstag, 8. 
April, von 15.30 bis 20 Uhr in 
der Großsporthalle „Am Stei-
nes“ statt.

DRK-Ortsverein Steinau und Blutspendedienst  
laden zur Blutspende ein

Blutspende in Steinau:  
Dr. Karl Balusek spendet 175 Mal  

Spender Helmut Limbach, der Vorsitzende des DRK Steinau Manfred Heil und Spender Torsten 
Rank (von links).

Fulda. Die Reihe „Literatur im 
Stadtschloss“ erlebt in diesem 
Frühjahr ihre 34. Auflage und 
lädt vom 25. März bis zum 5. 
Juni zu sieben Abendveran-
staltungen ein. Zu Gast im 
Fürstensaal des Fuldaer Stadt-
schlosses sind Clemens Meyer 
(25. März), Christoph Hein (1. 
April), Martina Hefter (22. 
April), Anna Katharina Hahn 
(7. Mai), Dana von Suffrin (21. 
Mai), Tijan Sila (28. Mai) und 
Ricarda Messner, die am 5. Ju-
ni für ihren Debütroman „Wo 
der Name wohnt“ mit dem Li-
teraturpreis Fulda 2025 ausge-
zeichnet wird. Die Veranstal-
tungen beginnen jeweils um 
19 Uhr. 
„Unser treues Publikum darf 
sich auch in diesem Jahr wie-
der auf ein anspruchsvolles 
Programm mit hochkarätigen 
Schriftstellerinnen und 
Schriftstellern freuen, die im 
Fürstensaal aus ihren aktuel-
len Büchern lesen werden“, 
sagte Fuldas Oberbürgermeis-
ter Dr. Heiko Wingenfeld im 
Fuldaer Stadtschloss. Er be-
tonte, dass der Besuch der Le-
sungen auch in diesem Jahr 
wieder kostenfrei für alle Inte-

ressierten möglich sei. „Auf 
die Unterstützung unserer 
langjährigen Sponsoren ist 
Verlass“, sagte Wingenfeld 
und dankte in diesem Zusam-
menhang für ihre Treue zur 
Fuldaer Literaturreihe. 
Uwe Marohn, Vorstandsvorsit-
zender der Sparkasse Fulda, 
unterstrich: „Gute Literatur 
beschreibt die vielen Facetten, 
Kontraste, auch Widersprüch-
lichkeiten menschlicher Exis-
tenz. Das ist in einer Zeit der 
vielen vermeintlich einfachen 
Wahrheiten von großem Wert. 
Auch deshalb fühlt sich die Ju-
biläumsstiftung der Sparkasse 
Fulda seit vielen Jahren sehr 
wohl mit der Unterstützung 
von „Literatur im Stadt-
schloss“.“ 
Clemens Meyer, für sein Ge-
samtwerk vor wenigen Wo-
chen mit dem Lessing-Preis 
2025 des Freistaates Sachsen 
geehrt, wird die Reihe „Litera-
tur im Stadtschloss“ 2025 am 
Dienstag, 25. März, eröffnen. 
Er präsentiert Auszüge aus 
seinem Roman „Die Projekto-
ren“ (S. Fischer), mit dem er 
auf der Shortlist des Deut-
schen Buchpreises stand und 

für den er mit dem Bayeri-
schen Buchpreis 2024 ausge-
zeichnet wurde. 
Zu den wichtigsten zeitgenös-
sischen Autoren Deutschlands 
zählt der Schriftsteller, Essay-
ist und Übersetzer Christoph 
Hein. Sein umfangreiches 
Werk wurde mit vielen Prei-
sen gewürdigt, darunter mit 
dem Uwe-Johnson-Preis und 
dem Internationalen Stefan 
Heym-Preis. In Fulda liest der 
Autor am Dienstag, 1. April, 
aus seinem Buch „Das Narren-
schiff“ (Suhrkamp), das erst 
Mitte März in den Buchhandel 
kommt. 
Martina Hefter, die als Autorin 
und Performerin erfolgreich 
ist, stellt am Dienstag, 22. 
April, Passagen aus „Hey gu-
ten Morgen, wie geht es dir?“ 
(Klett-Cotta) vor. Für ihren 
vielbeachteten Roman wurde 
sie mit dem Deutschen Buch-
preis 2024 sowie mit dem Gro-
ßen Preis des Deutschen Lite-
raturfonds und dem Prix 
Grand Continent ausgezeich-
net. 
Mit ihrem Buch „Der Chor“ 
(Suhrkamp) ist am Mittwoch, 
7. Mai, die Schriftstellerin An-

na Katharina Hahn zu Gast bei 
„Literatur im Stadtschloss“. 
Für ihr bisheriges Schaffen er-
hielt die Autorin zahlreiche 
Ehrungen, unter anderem den 
Heimito von Doderer-Litera-
turpreis oder den Wolfgang-
Koeppen-Literaturpreis. 
Für ihr Romandebüt „Otto“ 
wurde Dana von Suffrin mit 
Preisen bedacht. In Fulda 
stellt die Autorin am Mitt-
woch, 21. Mai, ihren Roman 
„Nochmal von vorne“ (Kiepen-
heuer & Witsch) vor, mit dem 
sie auf der Longlist des Deut-
schen Buchpreises 2024 stand. 
Im vergangenen Jahr erhielt 
Tijan Sila den Ingeborg-Bach-
mann-Preis. Die Jury in Kla-
genfurt würdigte mit der be-
gehrten Auszeichnung seinen 
autobiografischen Text „Der 
Tag, an dem meine Mutter 
verrückt wurde“. Diesen wird 
der Autor bei seiner Fuldaer 
Lesung am Mittwoch 28. Mai, 
neben Auszügen aus seinem 
Buch „Radio Sarajevo“ (Han-
ser Berlin) präsentieren. 
Den feierlichen Abschluss der 
Reihe „Literatur im Stadt-
schloss“ 2025 bildet am Don-
nerstag, 5. Juni, die Verlei-

hung des Literaturpreises Ful-
da 2025 an Ricarda Messner 
für ihr Romandebüt „Wo der 
Name wohnt“ (Suhrkamp). Die 
Autorin, geboren 1989, ist Mit-
begründerin und Herausgebe-
rin des Magazins „Flaneur“, 
das sich pro Ausgabe einer 
Straße in einer anderen Stadt 
widmet und mehrfach ausge-
zeichnet wurde. „Wo der Na-
me wohnt“ ist ihr Debütro-
man, für den sie das Alfred-
Döblin-Stipendium erhielt. Im 
Fürstensaal wird sie den mit 
10.000 Euro dotierten Litera-
turpreis Fulda 2025 entgegen-
nehmen. Die Laudatio hält Ju-
ry-Mitglied und Autorin Anna 
Yeliz Schentke. Preisträgerin 
Ricarda Messner wird im Rah-
men der Verleihung aus ihrem 
Buch „Wo der Name wohnt“ le-
sen. 
Der Besuch der Lesungen ist 
kostenfrei. Informationen zu 
den diesjährigen Autorinnen 
und Autoren sowie den Bü-
chern finden Interessierte un-
ter folgendem Link: www.ful-
da.de/literatur-im-stadt-
schloss. Dort steht auch der 
aktuelle Flyer zum Herunter-
laden bereit.

„Literatur im Stadtschloss“ 2025 vom 25. März bis 5. Juni 

Hochkarätige literarische Gäste 
lesen im Fürstensaal

Bad Soden-Salmünster. In 
zwei Jahren feiert die NABU-
Ortsgruppe Mernes/Jossatal 
ihren 100. Geburtstag. Doch 
wer wird dann den Vorsitz in-
nehaben? Aus gesundheitli-
chen Gründen hat der lang-
jährige Vorsitzende, Reiner 
Ziegler, angekündigt, nicht 
mehr kandidieren zu wollen. 
Bei den regulären Vorstands-
wahlen auf der Jahreshaupt-
versammlung am 28. März soll 

nun ein neuer Vorstand ge-
wählt werden. Zusätzlich be-
richtet der Verein über seine 
Arbeit in den Bereichen Orni-
thologie, Amphibien, Natur-
schutzjugend, der Öffentlich-
keitsarbeit sowie der fleißigen 
Aktivengruppe. 
Der Verein lädt herzlich ein 
zur Versammlung am Freitag, 
28. März, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Zum Jossatal“ in 
Mernes. 

Ortsgruppe des NABU Mernes/Jossatal lädt 
zur Jahreshauptversammlung mit Wahlen ein

NABU bald mit neuem Vorstand?

Bad Soden-Salmünster. In 
der Fastenzeit bietet die Ka-
tholische Kirchengemeinde 
St. Peter und Paul Exerzitien 
im Alltag an. Diese geistli-
chen Übungen werden mit 
Impulsen, Gebeten und Bild-
betrachtungen gestaltet. 
Teilnehmer nehmen sich 

täglich 15 bis 20 Minuten Zeit 
für die Übungen, die mit ei-
nem Begleitheft durchge-
führt werden. Am Ende des 
Tages gibt es einen kurzen 
Rückblick. Wöchentlich fin-
den Gruppentreffen zum 
Austausch statt. Die Termine 
sind: Mittwoch, 12. März, 19. 

März, 26. März, 2. April, 9. 
April und 16. April, jeweils 
von 19 bis 20 Uhr im Joseph-
Müller-Haus. Die Mindest-
teilnehmerzahl beträgt fünf 
Personen, maximal können 
15 Personen teilnehmen. In-
fos und Anmeldung im Pfarr-
büro unter Tel. 06056/4141.

Exerzitien im Alltag

„Mit dem Guten rechnen“

MediaBerater

Lukas  
Amberg
Telefon: 0176-11 833 240
E-Mail: key-account@gnz.de
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Schlüchtern. Noch blüht we-
nig, aber der Frühling kommt 
bestimmt – und mit ihm auch 
die Bienen: Am Sonntag, 9. 
März, 9 bis 16 Uhr, findet in 
den Bergwinkel-Werkstätten 
Schlüchtern, Am Schafleger, 
wieder der beliebte Imkertag 
statt.  
Auf die Besucher warten eine 
große Produktpalette an Im-
kereizubehör in geprüfter 
Qualität sowie Fachvorträge.  
Hungrige und durstige Messe-
besucher können sich mit le-
ckeren Speisen und Geträn-
ken stärken. 
Um 11 Uhr beginnt der Vor-
trag von Dr. Ingrid Illies vom 
Institut für Bienenkunde und 
Imkerei Veitshöchheim, Baye-
rische Landesanstalt für Wein- 
und Gartenbau. Ihr Thema ist:  
„Imkern im 21. Jahrhundert – 
Quo vadis?“ - Imkerei zwi-
schen Naturerlebnis und Le-
bensmittelproduktion.“ 
Ab 14 Uhr folgt der Vortag von 
Vera Poker, Imkermeisterin 
von der Landwirtschaftskam-
mer Nordrhein-Westfalen, 
Fachbereich Bienenkunde in 
Münster. Sie spricht über das 
Thema: „Auswinterung: Häufi-
ge Krankheiten und was wir 
dagegen tun können.“ 
Die Bergwinkel-Werkstätten 
gehören zur BWMK gGmbH 
(Behinderten-Werk Main-Kin-

zig) und haben sich vor eini-
gen Jahren auf Holzverarbei-
tung spezialisiert. Insbesonde-
re mit der Herstellung von 
hochwertigem Zubehör für die 
Imkerei haben sich die Werk-
stätten europaweit eine be-
achtliche Marktposition er-
obert. Beliebte Artikel im Sor-
timent sind außerdem Holz-
kisten in unterschiedlicher 
Größe und Ausführung, die 
als Geschenkverpackungen, 
Aufbewahrungsutensilien, 
Wein- oder Saft-Träger ge-

nutzt werden können. Mit 
Nistkästen und Insektenhotels 
tragen die Bergwinkel-Werk-
stätten überdies dazu bei, die 
Arten-Vielfalt in der Natur zu 
unterstützen. Der Betrieb bie-
tet Menschen mit Behinderun-
gen in den Arbeitsfeldern 
Schreinerei, Industrie- und 
Handmontage vielfältige Ar-
beits- und Qualifizierungs-
möglichkeiten. 
Weitere Informationen im In-
ternet unter www.bergwinkel-
imkereibedarf.de

Bergwinkel-Werkstätten laden am 9. März zum Imkertag ein

Dorado für Imkerinnen und Imker

Sinntal. Der Dorfverein „Starwetz lebt!“ lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 14. März, um 19  Uhr 
in das Feuerwehrhaus Sterbfritz ein. Auf der Tagesordnung ste-
hen neben den Berichten des Vorstandes, der Bereichsleiter 
und des Kassierers auch Nachwahlen für den Vorstand. Die 
Jahresplanung für 2025 wird erläutert und über die Gestaltung 
und Nutzung der neuen Vereinsräume wird beraten. Nach der 
Sitzung sind die Mitglieder zu einem Imbiss und anschließen-
dem gemütlichen Beisammensein eingeladen, auch die Ehe-
partner sind natürlich herzlich willkommen.

Sterbfritzer Dorfverein lädt zur 
Mitgliederversammlung ein

Steinau. Einmal im Leben Kö-
nigin sein, eine Krone tragen 
und die eigene Stadt reprä-
sentieren: Was wie ein Traum 
klingt, kann in diesem Jahr 
für eine Steinauer Bürgerin 
zur Realität werden. Die Stadt 
sucht die erste Steinauer Mär-
chenkönigin. Bewerbungen 
können bis zum 23. März per 
Post oder Mail an das Rathaus 
und Museum geschickt wer-
den. 
 
Gesucht werden Steinauerin-
nen im Alter zwischen 20 und 
29 Jahren, die in der Brüder-
Grimm-Stadt wohnen und 
sich Stadt und Region verbun-
den fühlen. Außerdem sollte 
die zukünftige Märchenköni-
gin Freude am Umgang mit 
Menschen haben und sich für 
das historische Erbe der Brü-
der Grimm interessieren. 
Wichtig ist auch zeitliche Fle-
xibilität, denn es gilt, die Stadt 
Steinau bei zehn bis zwölf Ter-
minen über das Jahr hinweg 
zu repräsentieren. Dazu zäh-
len etwa der Märchensonntag, 
der Katharinenmarkt sowie 
das 50-jährige Jubiläum der 
Deutschen Märchenstraße. 
Kosten entstehen der Steinau-
er Märchenkönigin natürlich 
nicht.  
„Anlass für die Ernennung ei-
ner Steinauer Märchenköni-
gin ist ein Jahr voller Jubilä-
en“, sagt die neue Museums-
leiterin Stefanie Dallmann 
und ergänzt: „Wir feiern das 
50-jährige Jubiläum der Deut-
schen Märchenstraße. Die Ar-
beitsgemeinschaft Deutsche 
Märchenstraße wurde am 11. 
April 1975 in Steinau gegrün-
det. Sein 40-jähriges Jubiläum 
feiert auch der Steinauer Mär-
chenbrunnen vor dem Rat-
haus. Ebenso lange gibt es 
schon die Gästeführungen in 
Steinau, in deren Rahmen his-
torische Persönlichkeiten in 
prächtigen Gewändern, aber 
auch lebendig gewordene 
Märchenfiguren, Jung und Alt 
durch die Geschichte der 
Stadt führen.“ Viele Festlich-
keiten also, die die Steinauer 

Märchenkönigin in ihrem 
neuen Amt repräsentativ be-
gleiten darf.  
„Doch auch in den kommen-
den Jahren wird es für inte-
ressierte Steinauerinnen viel 
zu tun geben. Denn ab jetzt 
wird jedes Jahr eine neue 
Steinauer Märchenkönigin 
gekrönt werden, die die Stadt 
hessenweit repräsentiert“, 
sagt der Erste Stadtrat Diet-
mar Broj. „Es ist eine einmali-
ge Möglichkeit, aktiv das Le-
ben in Steinau und das Amt 
der Steinauer Märchenköni-
gin mitzugestalten“, bekräftigt 
Stefanie Dallmann.  
Und wie können sich interes-
sierte Steinauerinnen bewer-
ben? Einfach unter dem Stich-
wort „Steinauer Märchenköni-
gin“ einen Lebenslauf und ei-
nen Vorstellungstext mit Foto 
per Post oder per Mail an die 
Stadtverwaltung oder das Mu-
seum Steinau senden. Die Be-
werbungsfrist läuft bis zum 23. 
März 2025. Nach der Durch-
sicht der Bewerbungen kön-
nen sich die eingeladenen 
Kandidatinnen in einer ge-
meinsamen Gesprächsrunde 
dem Auswahlgremium vor-
stellen und sich auch unterei-
nander kennenlernen. Da-
nach geht alles ganz schnell: 
Unmittelbar nach der Wahl 
steht für die frisch gekürte 
Steinauer Märchenkönigin 
auch schon die Vorstellung 
vor der Presse an und die Vor-

bereitungen auf die Inthroni-
sierung beginnen. „Wir freuen 
uns auf viele engagierte Be-
werberinnen, die Steinau in 
ihrem Herzen tragen“, sagt 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann abschließend.  
Bewerbungen mit Lebenslauf, 
Vorstellungstext und Foto sol-
len bis zum 23. März  gesendet 
werden: 
- Per Post: Mit dem Stichwort 
„Steinauer Märchenkönigin“ 
an Stadtverwaltung Steinau, 
Brüder-Grimm-Straße 47, 
36396 Steinau an der Straße  
- Per Mail: museum-stei-
nau@steinau.de 

Stadt Steinau an der Straße sucht erste Märchenkönigin

„Eine Botschafterin für unser 
historisches Erbe“

Die Stadt Steinau sucht die erste Steinauer Märchenkönigin. Be-
werbungen können bis zum 23. März eingereicht werden.     
   Fotonachweis: @KI-generiertes Bild / Bensing & Reith / Adobe

Schlüchtern. Schlüchterns 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler setzt seine Bürgertalk-Rei-
he fort. Nächster Halt des be-
liebten Mitmach-Formats ist 
Wallroth. Im großen Saal im 
Landgasthof Druschel geht es 
am Sonntag, 9. März, um 11 
Uhr los. Im Anschluss gibt es 
Würstchen und Brötchen kos-
tenfrei. Der Bürgertalk dauert 
eine gute Stunde und ist so an-
gelegt, dass die Gäste alle 
möglichen Fragen zu Stadt 
und Stadtentwicklung stellen 
können, indem sie sie auf 
Bierdeckeln notieren, die Mo-

derator Nico Bensing von der 
Agentur Bensing & Reith the-
matisch sortiert und dann vor-
trägt. Der Bürgermeister steht 
zu allem Rede und Antwort. 
Diesmal werden sicherlich die 
Chlorung des Wallrother Was-
sers, die Entwicklung des Zir-
kusgeländes und die neue 
Dorfmitte im Fokus stehen. 
Matthias Möller betont aber: 
„Der Bürgertalk ist für alle of-
fen. Jeder kann kommen und 
Fragen stellen, egal aus wel-
chem Stadtteil. Ich freue mich 
sehr auf diesen Vormittag und 
auf ein volles Haus.“

Wallrother Wasser und neue Dorfmitte im Fokus

Bürgertalk in  
Wallroth am 9. März

In der Schreinerei der Bergwinkel-Werkstätten.
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Main-Kinzig-Kreis.  Schon 
jetzt ist die Baustelle ein faszi-
nierender Ort: Im Hexenturm-
garten in Nidderau-Wind-
ecken entsteht die Rekon-
struktion eines jungsteinzeitli-
chen Hauses mit einem soge-
nannten neolithischen Garten, 
der den Wechsel von der mit-
telsteinzeitlichen Wildbeuter-
gesellschaft hin zu Pflanzen-
anbau und Tierhaltung ver-
deutlicht. Vor Kurzem wurde 
Richtfest gefeiert. Das Projekt 
zeigt, wie Menschen in der 
Zeit vor 7000 Jahren lebten. 
Diese Zeit wird auch Bandke-
ramik genannt, nach der Art, 
wie Keramikgefäße verziert 
wurden, die typisch für diese 
Zeit waren. Landrat Thorsten 
Stolz besuchte die Baustelle 
und sprach mit Mitgliedern 
des Vereins für Vor- und Früh-
geschichte im unteren Nidder-
tal sowie Bürgermeister An-
dreas Bär und lobte die An-
strengungen, eine museale 
Rekonstruktion zu schaffen, 
die sich an originalen archäo-
logischen Befunden in Nidde-
rau orientiert. „Es ist sehr be-
eindruckend, was der Verein 
innerhalb so kurzer Zeit ge-
leistet hat, mit dem Ziel, einen 
ganz besonderen museumspä-
dagogischen Ort zu schaffen 
und die Frühgeschichte der 
Region zum Leben zu erwe-
cken“, sagte der Landrat über 
das Projekt, das vom Main-
Kinzig-Kreis gefördert wird.  
Der Verein hat das Projekt 
„Bandkeramisches Haus“ mit 
viel Herzblut und Sachkennt-
nis zum Laufen gebracht, denn 

dessen Vorsitzende Dr. Heike 
Lasch ist gleichzeitig Archäo-
login und betreut das Projekt 
fachlich. Die Ehrenamtlichen 
haben schon viele Stunden in-
vestiert, um aus großen Holz-
stämmen und Holzpfosten das 
Grundgerüst für das Haus zu 
fertigen, das nach und nach 
mit Lehm verputzte Flecht-
wände erhält. Derzeit laufen 
die Arbeiten, um das Dach fer-
tig zu decken – mit Material, 
das auch in der Jungsteinzeit 
zur Verfügung gestanden ha-
ben dürfte.  
„Das Projekt macht diese Pha-
se der Menschheitsgeschichte 
sehr anschaulich und vor allen 
Dingen auch begreifbar“, er-
klärte der Landrat. Denn ein 
Haus aus der Jungsteinzeit ist 
nicht mit einem modernen, 
sehr gut gedämmten Haus zu 
vergleichen, denn richtig dicht 
lässt es sich mit den Methoden 
der Jungsteinzeit nicht däm-
men. Gleichwohl ist es beein-
druckend, die Dimensionen 
eines jungsteinzeitlichen Hau-

ses zu erahnen, auch wenn in 
Windecken eine etwas kürze-
re Version eines Bandkerami-
schen Langhauses entsteht: 7 
Meter breit, 14 Meter lang und 
5 Meter hoch. Die Menschen 
haben vor Tausenden von Jah-
ren auch schon größere Häu-
ser errichtet. Diese Bauten 
hielten vielleicht 20 bis 30 Jah-
re und erfüllten ihren Zweck: 
Schutz vor Wind und Wetter 
für eine größere Sippe, viel-
leicht auch die gesamte Dorf-
gemeinschaft. Sie dienten 
aber auch als Lagermöglich-
keit. Denn das Spannende an 
der Zeit der Bandkeramik ist, 
dass in dieser Zeit Menschen 
erstmals sesshaft geworden 
sind und Ackerbau und Vieh-
haltung betrieben – als erste in 
Mitteleuropa. „Deshalb zeigen 
wir im hinteren Bereich des 
Hexenturmgartens, welche 
Nahrungsmittel angebaut wor-
den sind und wie das Leben im 
und um das Bandkeramische 
Haus ausgesehen haben könn-
te“, erklärte Dr. Heike Lasch 

dem Landrat.  
Der neolithische Garten soll 
die Vorstellungskraft der heu-
tigen Besucherinnen und Be-
sucher wecken und alle Sinne 
ansprechen. Typisches Getrei-
de aus der Jungsteinzeit sind 
zum Beispiel Emmer und Ein-
korn, die Vorformen des Wei-
zens. Auch Dinkel, Gerste und 
Rispenhirse waren für die 
Menschen der Jungsteinzeit 
und die Entwicklung einer 
Agrargesellschaft von großer 
Bedeutung. Bei Ausgrabungen 
wurden Samen und Pflanzen-
reste in Gruben und Feuer-
stellen, aber auch als Speise-
reste in Tontöpfen gefunden. 
Wegen der Bauweise der Häu-
ser aus Holz sind die Rück-
schlüsse auf die damalige Zeit 
sehr begrenzt. „Möglich ist 
auch, dass ehemalige Siedlun-
gen über die Jahre einfach 
überbaut wurden und wir des-
halb nicht noch mehr Überres-
te finden können“, so die Ar-
chäologin. Zur Förderung der 
biologischen Vielfalt bietet der 
Garten neben dem Pflanzen-
anbau auch Blühflächen, eine 
Reptilienburg und eine Tot-
holzinsel.  
Aktuell laufen die Arbeiten, 
um das Dach einzudecken. 
Hier ist der Verein dankbar für 
jede Materialspende, vor al-
lem Schilf. Auch Bürgermeis-
ter Andreas Bär lobte die An-
strengungen und das große 
Engagement des Vereins, der 
bereits zahlreiche Vorträge 
zum Thema organisiert hat. 
Das Langhaus und der Garten 
bilden gemeinsam ein auf un-
bestimmte Zeit laufendes Pro-
jekt, das ständig weiterentwi-
ckelt wird.

Landrat Thorsten Stolz besucht Projekt „Bandkeramisches Haus“

Jungsteinzeit 
wird zum Leben erweckt

Harald Kuhn, Dieter Dettmering (stellvertretender Vorsitzender), 
Jürgen Wörner-Frauendorf, Dr. Heike Lasch (Vorsitzende), Land-
rat Thorsten Stolz und Bürgermeister Andreas Bär (von links).

Main-Kinzig-Kreis. Bereits 
zum dritten Mal organisiert 
die Ehrenamtsagentur des 
Main-Kinzig-Kreises am 
Samstag, 29. März, einen 
Marktplatz für bürgerschaftli-
ches Engagement“ im Land-
ratsamt in Gelnhausen. Mehr 
als 40 Vereine werden sich 
hier in der Zeit von 11 bis 15 
Uhr präsentieren. Interessier-
te Besucherinnen und Besu-
cher sind herzlich eingeladen, 
sich über die Möglichkeiten 
des Ehrenamtes und die akti-
ve freiwillige Mitwirkung zu 
informieren und mit Vertrete-
rinnen und Vertretern der 
Vereine ins Gespräch kom-
men. 
Angeboten werden wieder ein 
Speed-Dating zum ehrenamt-
lichen Einsatz, interessante 
Kurzvorträge und viele Ein-
drücke rund um das bürger-
schaftliche Engagement. Die 
vergangenen beiden Veran-
staltungen stießen bereits auf 
gute Resonanz und es wurde 
der Wunsch nach einer Fort-
setzung formuliert. „Wir ha-
ben mit diesem Angebot viele 
Menschen von Vereinen und 
Verbänden untereinander ins 
Gespräch gebracht. Darüber 
hinaus zeigten viele Bürgerin-
nen und Bürger, die keiner 
der anwesenden Teilnehmer-
organisationen angehören, ihr 
Interesse am zwanglosen Aus-
tausch oder an den jeweiligen 
Vorträgen“, schildert Landrat 
Thorsten Stolz das Konzept 
und die Ziele der Freiwilligen-
messe. 
 
Markt der Möglichkeiten 

 
Treff- und Anlaufpunkt ist 
auch in diesem Jahr der 
„Markt der Möglichkeiten“ im 
Bürgerportal. Dort präsentie-
ren sich rund 40 Vereine und 
gemeinnützige Organisatio-
nen und stehen für persönli-
che Gespräche mit Interes-
sierten bereit. Darüber hinaus 
gibt es interessante Impuls-
vorträge und Mitmachangebo-
te. Das genaue Programm 
wird rechtzeitig auf der Ho-
mepage des Main-Kinzig-
Kreises zu finden sein. 
Die Ehrenamtsagentur selbst 
wird ebenfalls über ihre Ange-
bote informieren. „Wir sind für 
Ehrenamtliche und Vereine 
das ganze Jahr über da. Wir 
geben Impulse zu aktuellen 
Themen, aber wir widmen uns 
auch den individuellen Pro-
blemen, die den Vereinen und 
Organisationen wichtig sind. 
Diesen Service möchten wir 
gerne bekannter machen und 
nutzen dafür unseren Stand 
bei der Freiwilligenmesse“, er-
klärt Isabella Gürtler, Leiterin 
der Ehrenamtsagentur des 
Kreises.  
„Neue Kontakte knüpfen, über 
den Tellerrand im Bereich des 
bürgerschaftlichen Engage-

ments schauen und vielleicht 
sinnstiftende Aufgaben entde-
cken, das alles ist bei der Frei-
willigenmesse möglich. Ich 
darf alle Bürgerinnen und 
Bürger herzlich dazu einla-
den, vorbeizuschauen und viel 
Gutes mitzunehmen“, so 
Landrat Thorsten Stolz. Der 
Eintritt zu der Freiwilligen-
messe ist kostenfrei. Für Ver-
pflegung vor Ort ist gesorgt.   
 

Rund 40 Vereine und 
Organisationen: 

 
Folgende Vereine, gemeinnüt-
zige Organisationen und Be-
reiche des Main-Kinzig-Krei-
ses präsentieren sich mit ei-
nem Infostand an der Freiwil-
ligenmesse: Alten- und Pflege-
zentren des 
Main-Kinzig-Kreises, AWO 
Ortsgruppe Wächtersbach, 
Arbeitsgemeinschaft Hospiz-
dienst Hanau/ Main Kinzig 
Kreis, Arbeitskreis 3. Welt e.V. 
– Weltladen Gelnhausen, aris-
tanet e.V., Bildungspartner 
Main-Kinzig, Brückenbau-
er.Gelnhausen e.V., Bürgerbus 
Linsengericht, Caritas Alten-
pflegeheim St. Martin, DRK 
Bergwacht Hessen - Bereit-
schaft Birstein, DRK Berg-
wacht Hessen - Bereitschaft 
Hanau Erlensee, DRK Kreis-
verband Gelnhausen-Schlüch-
tern, Ensemble feel-X e.V., 
Frauenselbsthilfe Krebs Lan-
desverband Hessen e.V. - Orts-
gruppe Maintal, Frauenselbst-
hilfe Krebs Landesverband 
Hessen e.V. - Ortsgruppe 
Gründau, Herzsportgruppe 
Gelnhausen e.V., Hey Fritzi Fa-
milienzentrum Großkrotzen-
burg, Initiative „Bildung.Digi-
tal@Linsengericht“ der Ge-
meinde Linsengericht, ISUV 
Interessenverband Unterhalt 
&Familienrecht, Kinzigtaler 
Mineralienclub e.V., Kreisfeu-
erwehrverband , KTCV Die 
Aascher Schnooke Nidderau 
e.V., Leben wir los e.V., Malte-
ser Hilfsdienst Main-Kinzig-
Kreis, Malteser Hilfsdienst e.V. 
Hasselroth/ Freigericht, Nach-
barschaftshilfe Linsengericht, 
Nachbarschaftshilfe Nieder-
dorfelden, Naturlandstiftung, 
Naturpark Hessischer Spess-
art, Partnerschaft für Demo-
kratie, Pfarrei Sankt Raphael, 
Selbsthilfegruppe für Krebs-
betroffene Altkreis Gelnhau-
sen, Selbsthilfekontaktstelle 
Gelnhausen, SHK Service 
gGmbH, SoVD Ortsverband 
Freigericht, Sozialverband 
VdK Hessen Thüringen Kreis-
verband Gelnhausen , Tafel 
Gelnhausen, Tafel im Berg-
winkel, Weltladen Hailer - Ak-
tionsgemeinschaft 3. Welt e. V., 
Wir pflegen! Hessen e.V., Be-
hindertenrat Main-Kinzig-
Kreis, Ehrenamtsagentur des 
Main-Kinzig-Kreises

Werbung für das bürgerschaftliche Engagement

Freiwilligenmesse am 29. 
März im Main-Kinzig-Forum 

An den einzelnen Ständen können interessierte Besucherinnen 
und Besucher mit den Ehrenamtlichen ins Gespräch kommen 
und sich vielleicht selbst für einen Bereich bürgerschaftlichen En-
gagements entscheiden. 

Aufgrund von § 42 Absatz 5 Nr. 1 Waffengesetz (WaffG) vom 11. Oktober 
2002 (BGBl. I S. 3970, 4592; (2003 I S.1957), zuletzt geändert durch Art. 5 
des Gesetzes vom 25. Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 332) und § 2a der 
hessischen Verordnung zur Durchführung des Waffengesetzes vom 17. De-
zember 2007 (GVBl I 2007, 926), zuletzt geändert durch Verordnung vom 
11. Dezember 2024 (GVBl. 2024, Nr. 76) wird durch den Landrat des Main-
Kinzig-Kreises als Kreisordnungsbehörde verordnet: 
 

Rechtsverordnung über das Verbot  
des Führens von Waffen und Messern in Teilen der 

Bahnhofstraße der Stadt Gelnhausen 
 

§ 1 
Verbot  

 
Innerhalb des in der Anlage bestimmten Teils der Bahnhofstraße der Stadt 
Gelnhausen ist am 01.03.2025 bis 02.03.2025 Uhr das Führen von 
1. Waffen gemäß § 1 Abs. 2 WaffG und  
2. Messern auf der Grundlage des § 42 Abs. 5 WaffG verboten. 
 

§ 2 
Geltungsbereich 

 
(1) Die Waffenverbotszone umfasst die Bahnhofstraße in Gelnhausen ab 
dem Bahnhofsvorplatz und des zentralen Busbahnhofs bis zur Kreuzung 
Altenhasslauer Straße / Hailerer Straße sowie der Parkplatz Bahnhofstraße.  
 
(2) Die genaue Abgrenzung der Waffenverbotszone ist in der beigefügten 
Karte (Anlage 1) dargestellt. 
 

§ 3 
Begriffsbestimmung 

 
Führen im Sinne dieser Rechtsverordnung ist die Ausübung der tatsächli-
chen Gewalt über Waffen und Messer außerhalb der eigenen Wohnung, von 
Geschäftsräumen, des eigenen befriedeten Besitztums gemäß Anlage 1 
Abschnitt 2 Nummer 4 Waffengesetz (WaffG) 
 
 

§ 4 
Ausnahmetatbestände 

 
(1) Ausgenommen von dem Verbot nach § 1 sind: 
a) Vollzugsdienstkräfte der Landes- und Bundespolizei und der Zollver-
waltung, Einsatzkräfte der Rettungsdienste, des Brand- und Katastrophen-
schutzes und der Bundeswehr, Beschäftigte der Stadtpolizei des Ord-
nungsamtes der Stadt Gelnhausen, der kommunalen Verkehrspolizei und 
medizinischen Versorgungsdienste, im Zusammenhang mit ihrer dienstli-
chen Tätigkeit,  
b) Personen, für die durch oder auf Grund von § 55 Absatz 3 und § 56 
WaffG das Waffengesetz keine Anwendung findet,  
c) Personen, die als Sicherheitsbedienstete für die Veranstalterin tätig 
sind, wenn das Führen im Zusammenhang mit ihrer beruflichen Tätigkeit 
steht,  
d) Handwerker und Handwerkerinnen und Gewerbetreibende sowie deren 
Angestellte, soweit die Gegenstände im Zusammenhang mit ihrer nachzu-
weisenden notwendigen Berufsausübung auf dem Veranstaltungsgelände 
stehen.  
e) Personen die aufgrund einer waffenrechtlichen Erlaubnis Waffen nicht zu-
griffsbereit von einem Ort zu einem anderen transportieren; entsprechen-
des gilt für den Transport von Messern. 
f)  Anlieferungsverkehr  
g) Personen die Waffen oder Messer in oder auf bestimmten Gebäuden, die 
einem Hausrecht unterliegen mit Zustimmung des Hausrechtsinhabers füh-

ren, wenn für das Führen dem Zweck des Aufenthaltes in dem Hausrechts-
bereich dient oder in Zusammenhang damit steht. 
h) Inhaber gastronomischer Betriebe, ihre Beschäftigten und beauftragte 
sowie deren Kundinnen und Kunden. 
(2) Der Landrat des Main-Kinzig-Kreises als Kreisordnungsbehörde kann 
gemäß § 42 Abs. 3 Waffengesetz allgemein oder im Einzelfall jederzeit Aus-
nahmen vom Verbot nach § 1 zulassen, soweit eine Gefährdung der öffentli-
chen Sicherheit und Ordnung nicht zu befürchten ist. Ausnahmegenehmi-
gungen können mit Bedingungen und Auflagen versehen werden. Berech-
tigte haben den Ausnahmebescheid mit sich zu führen und auf Verlangen 
vorzuzeigen. 
  

§ 5 
Ordnungswidrigkeiten 

 
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 53 Abs. 1 Nr. 23 WaffG handelt, wer 
vorsätzlich oder fahrlässig entgegen § 1 in Verbindung mit § 3 Waffen oder 
Messer mit feststehender oder feststellbarer Klinge mit einer Klingenlänge 
über vier Zentimetern führt. 
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von bis zu 10.000 € 
geahndet werden. 
(3) Verbotenerweise geführte Waffen oder Messer können nach § 54 Abs. 
2 WaffG eingezogen werden. 
(4) Verwaltungsbehörde im Sinne des § 36 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten (OWiG) ist der Landrat des Main-Kinzig-Kreises als 
allgemeine Ordnungsbehörde. 
 

§ 6 
Inkrafttreten 

 
Diese Rechtsverordnung tritt am 01.03.2025 in Kraft. Sie tritt am 
02.03.2025 um 10 Uhr außer Kraft. 
 

Gelnhausen, den 25.02.2025 
 

Andreas Hofmann 
Erster Kreisbeigeordneter 
des Main-Kinzig-Kreises  

 

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises
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Landkreis Fulda. Partielle 
Sonnenfinsternis, Abschied 
vom Abendstern Venus, Start 
der kürzeren Nächte: Was der 
Sternenhimmel im März zu 
bieten hat, beschreiben Sabi-
ne Frank, Sternenpark-Be-
auftragte beim Landkreis Ful-
da, und Hobby-Astronom Dr. 
Franz-Peter Schmidt in ihrer 
monatlichen Himmelsvor-
schau. 

„Guter Mond, du gehst so stil-
le“ – in seinem bekannten Ge-
dicht beschreibt Josef von Ei-
chendorff die beruhigende 
und friedliche Stimmung der 
Nacht im Mondlicht. Im März 
jedoch sorgt der Mond gleich 
zweimal für ganz besondere 
Momente. Zunächst wird der 
volle Mond am 14. März in 
den Schatten der Erde eintau-
chen. Wer früh aufsteht, kann 

den Eintritt des Mondes in 
den Kernschatten der Erde 
im Morgengrauen beobach-
ten. Leider wird die Totalität – 
also die vollständige Verfins-
terung des Mondes, neuer-
dings auch Blutmond genannt 
– von der aufgehenden Sonne 
und dem Monduntergang 
überlagert, sodass wir in Mit-
teleuropa nur eine partielle 
Phase sehen werden. 
Am 29. März, zwei Wochen 
nach Vollmond, erwartet uns 
ein besonderes Highlight: ei-
ne partielle Sonnenfinsternis. 
Das bedeutet, dass sich zwi-
schen 11.25 und 13.01 Uhr der 
Neumond von oben rechts vor 
die Sonne schieben und diese 
teilweise bedecken wird. Der 
Mond sieht dann wie ange-
knabbert aus. Hatten die 
Menschen früher noch so gro-
ße Angst vor solchen Naturer-
eignissen, dass sie sogar des-
halb im Krieg Frieden schlos-
sen, kann man Sonnenfinster-
nisse heute ganz unbesorgt 
genießen. Allerdings nur mit 
Augenschutz wie einer Son-
nenfinsternisbrille. Da der 29. 
März auch der Tag der Astro-
nomie ist, werden rund um 
das Ereignis Veranstaltungen 
organisiert, zum Beispiel von 
der Sternwarte Fulda.  
 

Der Frühlingspunkt  
 
Auf unserem Umlauf um die 
Sonne wird diese am 20. März 
um 10 Uhr morgens den Früh-

lingspunkt erreichen, bevor 
sie wieder auf die Nordhalb-
kugel wechselt. Der astrono-
mische Frühling beginnt da-
mit, dass an diesem Tag über-
all auf der Erde Tag und 
Nacht 12 Stunden andauern. 
Daher spricht man beim 
Frühlingsanfang auch von der 
Tag-Nacht-Gleiche. Ein Tag, 
den sich viele nach dem lan-
gen Winter herbeisehnen. 
Doch für Sternenfans bedeu-
tet dies, dass die Nächte wie-
der kürzer werden.  
 
Letzter frühabendlicher 

Blick in den 
Sternenhimmel 

 
Im März bietet sich dank der 
Normalzeit, die am 29. März 
mit der Umstellung auf die 
Sommerzeit endet, noch die 
Gelegenheit, den Sternen-
himmel zu angenehmen Uhr-
zeiten zu betrachten. Durch 
die Sternbilder Cassiopeia 
(auch als Himmels-W be-
kannt) sowie den Winter-
sternbildern Fuhrmann, Zwil-
linge und Kleiner Hund ver-
laufend, erstreckt sich von 
Norden nach Süden das Band 
der Milchstraße, das in mond-
losen Nächten ohne Lichtver-
schmutzung gut sichtbar ist. 
Und noch ist das Leitbild des 
Wintersternhimmels, der 
mächtige Orion, in voller 
Pracht zu bewundern. Dabei 
lohnt sich ein Blick durch das 
Fernglas. Denn unterhalb des 

linken und mittleren Gürtels-
terns, im sogenannten 
Schwert des Orion, befindet 
sich der aus leuchtendem 
Wasserstoffgas bestehende 
Orionnebel, der in klaren und 
dunklen Nächten bereits als 
milchiger Fleck mit bloßem 
Auge sichtbar ist und noch 
besser mit dem Fernglas. 
Dort, in über 1300 Lichtjahren 
Entfernung, entstehen in die-
sem Nebel neue Sterne. 
 

Abschied vom 
Abendstern Venus, 
willkommen flinker 

Merkur  
 
Während Venus am westli-
chen Abendhimmel ver-
schwindet und schon Ende 
April wieder als Morgenstern 
im Osten zu sehen ist, bietet 
der sonnennächste Planet 
Merkur ab Mitte des Monats 
die günstigste Abendsichtbar-
keit des gesamten Jahres. 
Mars beendet seine Oppositi-
onsperiode zur Sonne und ist 
gut am Abendhimmel im Sü-
den zu beobachten:  
Jupiter ist den ganzen März 
hindurch in der ersten Nacht-
hälfte zu sehen und geht mit 
dem rötlichen leuchtenden 
Aldebaran, dem Auge des 
Stiers am Westhimmel, unter.  
Der März ist, wie der Februar, 
arm an Sternschnuppenströ-
men. Erwähnenswert sind le-
diglich die Sigma-Leoniden, 
die Ende des Monats auftau-
chen und ihren Ausgangs-
punkt im Sternbild des Löwen 
haben. 
 

Infos zum Sternenpark  
 
Ausführliche Informationen 
zum Sternenpark, zum The-
ma Schutz der Nacht und um-
weltverträgliche Beleuchtung 
sowie Infos zu Erlebnisange-
boten im Sternenpark Rhön: 
www.biosphaerenreservat-
rhoen.de/sternenpark  
Hinweis: Bitte daran denken, 
zum Schutz der wildlebenden 
Tiere Kunstlicht zu vermei-
den bzw. rücksichtsvoll zu 
nutzen. Die Beobachtung des 
Sternenhimmels ist bereits an 
den Ortsrändern möglich – 
Schutzgebiete sind tabu.  

Himmelsvorschau für März 

Sonne, Mond und Frühlingsanfang

Sinntal. Die Heimat- und 
Wanderfreunde Schwar-
zenfels laden alle Mitglie-
der, Anschlussmitglieder 
und Jugendmitglieder zur 
Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 8. März um 

19.30 Uhr in den Landgast-
hof Wittenzellner herzlich 
ein. Neben den Jahresbe-
richten steht auch die Neu-
wahl des gesamten Vor-
standes auf dem Pro-
gramm. 

Heimat- und Wanderfreunde  
Schwarzenfels im Rhönklub 

Jahreshauptversammlung

Schlüchtern. Der Verein für 
Sport und Gesundheit 
Schlüchtern lädt alle Mitglie-
der zur Jahreshauptversamm-
lung für Montag, 31. März um 
18.30 Uhr in das Gasthaus „Zur 
Krone“, Ahlersbacher Straße 
17, ein.  
Auf der Tagesordnung stehen 
neben Jahresberichten der 
Vorsitzenden, des Schatzmeis-

ters sowie der Kassenprüfer 
auch Ehrungen langjähriger 
Mitglieder und die Neuwahl 
des Vorstandes. Änderungs- 
oder Ergänzungswünsche zur 
Tagesordnung sind bis fünf Ta-
ge vor der Versammlung beim 
Vorstand einzureichen. Infos 
unter kontakt@verein-sport-
gesundheit.de oder Tel. 
06664/6190.

Verein für Sport und Gesundheit

Jahreshauptversammlung  

Schlüchtern. Der DRK-Klei-
derladen in Schlüchtern, Was-
sergasse 16-18, teilt geänderte 
Öffnungszeiten für Rosen-
montag, 3. März, mit. Statt bis 
14 Uhr hat der Kleiderladen 
an diesem Tag nur von 10 bis 
12 Uhr geöffnet. Ab dann zieht 
es viele Narren zum Rosen-
montagsumzug nach Fulda. 
An allen anderen Tagen in der 

Faschingswoche ist das Ein-
kaufen und Kleidung abgeben 
zu den üblichen Öffnungszei-
ten möglich. Die ehrenamtli-
chen Mitarbeiter im Kleiderla-
den freuen sich über gut er-
haltene gebrauchte Kleidung. 
Die Kleidung sollte sauber 
und ohne Löcher oder Flecken 
im Kleiderladen abgegeben 
werden.

Öffnungszeiten am Rosenmontag

Verkürzte Zeiten im 
DRK-Kleiderladen

Verlauf der Mondfinsternis im Jahr 2015.  
 Foto: Dr. Rainer Zerzawy

Fulda. Im Frühjahr 2025 eröff-
net die Kinder-Akademie Ful-
da eine neue Ausstellung mit 
dem Titel „Wachsen – was 
wächst denn da?“.  
Diese richtet sich an Kinder-
garten- und Grundschulkin-
der und macht das Thema 
„Wachsen“ in der Natur und 
beim Menschen erlebbar. Die 
jungen Besucher können die 
Entwicklung eines Baumes 
von der Buchecker bis zur 
Baumkrone erkunden und 
Parallelen zur menschlichen 
Entwicklung entdecken. 
Die Ausstellung bietet eine 
Lernwelt, in der Kinder die 
Wachstumsphasen des Bau-
mes erfahren und verglei-
chen können. Sie lädt dazu 
ein, die Schritte des Wach-
sens und Reifens durch Mit-
machelemente und eine 
kreative Führung zu erkun-
den. Ein Keim wird zur Wur-
zel, der Baum wächst zu di-
ckem Stamm und prächtiger 
Krone – so wie der Mensch 
vom Baby zum Erwachsenen 
heranwächst.  

Kinder erwartet ein Parcours 
mit Möglichkeiten zum Mit-
machen, Fühlen und Auspro-
bieren. Erfahrene Vermittler 
nehmen die jungen Gäste mit 
auf eine kindgerechte Füh-
rung und beantworten ihre 
Fragen. 
 
„Mit ‚Wachsen‘ möchten wir 
Kindern zeigen, dass das 
Wunder des Werdens und 
Wachsens überall um uns he-
rum und in uns selbst stattfin-
det“, erklärt Ingmar Süß, Ku-
rator der Ausstellung. „Die 
Ausstellung soll den jungen 
Gästen nicht nur Wissen ver-
mitteln, sondern auch ihr Be-
wusstsein für den Lebens-
kreislauf und die Natur stär-
ken.“ Ergänzend zur Früh-
jahrsausstellung „Hasenspu-
ren“, die seit vielen Jahren 
kleine Gäste begeistert, er-
weitert die Kinder-Akademie 
ihr Portfolio um eine neu kon-
zipierte Sonderausstellung 
für Kinder.  
Weitere Informationen auf 
www.kaf.de 

Eintrittspreise: Ausstellung 
inkl. Museum 8 Euro/Person   
Ausstellung ohne Museum 5 
Euro/Person (nur Kinderta-
gesstätten, Schulen)   
Öffentliche Führungen:   
Montag bis Freitag jeweils um 
15 Uhr   
Samstag/Sonntag ab 14 bis 16 
Uhr, stündlich   
In den hessischen Osterferien 
(5. bis 21. April):   
Montag bis Freitag 11, 12, 14, 
15 Uhr   
Samstag/Sonntag ab 14 bis 16 
Uhr, stündlich   
Öffnungszeiten:   
Montag - Freitag 10 - 17.30 Uhr   
Samstag/Sonntag 13 - 17.30 
Uhr   
An den Osterfeiertagen:   
Karfreitag geschlossen   
Karsamstag/Ostersonn-
tag/Ostermontag 13 - 17.30 
Uhr   
Ausstellungsbesuch für Grup-
pen und Schulklassen nur mit 
Führung und nach telefoni-
scher Voranmeldung, Einlass 
ab 8.30 Uhr möglich.   
Kontakt: Tel. 0661/90273-0  

Kinder-Akademie zeigt 
„Wachsen – Was wächst denn da?“

Frühjahrsausstellung 

Sonntag, 9. März 
Gesundheitswanderung  
10 Uhr, Parkplatz am Block-
haus, Dürichweg 1, Gelnhau-
sen, 15 Euro pro Person inkl. 
Kostproben. 
 
Samstag, 15. März 
Fährten und Spuren lesen  
13 Uhr, Parkplatz an der B276 
zw. Wirtheim und Bad Orb, 5 
Euro pro Person.  
 
Sonntag, 16. März 
Weinanbau früher und heute 
im Vorspessart 
14 Uhr, Am Felsenkeller 1, Al-
zenau, 3 Kilometer, 5,50 Euro 
pro Person.  
 
Freitag, 21. März 
Führung zum Internationalen 
Tag des Waldes  
14 Uhr, Unterer Parkplatz am 
Café Waldfriede, Villbacher 
Straße 48, Bad Orb, 15 Euro pro 
Person inkl. Kostproben und 
Rezepte.  
 
Freitag, 21. März 
Ostara – Zeitreise durch ger-
manische und keltische Tradi-
tionen und Riten  
15 Uhr, Klosterruine Wolfgang, 
Rodenbacher Chaussee, Ha-
nau, 20 Euro pro Person inkl. 
Verkostung. 
 
Samstag, 22. März 
Walderlebnis mal anders  
Für Kinder zwischen 6 und 12 
Jahren mit jeweils einem Er-
wachsenen. 10 Uhr, Parkplatz 
Haselruhe, Bad Orb, 2,5 Kilo-
meter, 5 Euro für Erw. 
 
Samstag, 22. März 
Zauberhaftes Haselbachtal 
14 Uhr, Parkplatz Haselruhe, 
Bad Orb, 6 Kilometer, Erw. 5 
Euro, Kinder 3 Euro, Familien 
12 Euro.  
 
Sonntag, 23. März 
Germanen versus Römer 
10 Uhr, Waldparkplatz Nähe 
Neuwirtshaus an der B8, Ha-
nau, 2 Stunden, 8 Euro pro Per-
son.  
 
Sonntag, 23. März 
Geologischer Streifzug auf der 
Rauen-Berg-Spur 
14 Uhr Parkplatz am Fried-
wald/Waldfriedhof in Hailer, 
120 Höhenmeter, 5 Euro pro 
Person.  
 
Sonntag, 23. März 
Tatort Wald 
14 Uhr, Parkplatz am Block-
haus, Dürichweg 1, Gelnhau-
sen, 3 Euro pro Person.  
 
Samstag, 29. März 
Dem Biber auf der Spur  
13 Uhr, Parkplatz an der B276 
zwischen Wirtheim und Bad 
Orb, 6 Kilometer, 5 Euro pro 
Person.  
 
Sonntag, 30. März 
Auszeit Spessart 
10 Uhr, Parkplatz „Alter Marks-
kopf“ zwischen Oberrodenbach 
und Alzenau-Albstadt. 7 Kilo-
meter, 4 Euro pro Person.  
 
Sonntag, 30. März 
Bergbau in Bieber 
10 Uhr, Festplatz, Hugo-Bü-
cking-Straße, Bieber, 3,5 Kilo-
meter, 5 Euro für Erw. 
Eine Anmeldung ist bei allen 
Führungen unbedingt erforder-
lich (per E-Mail an info@natur-
park-hessischer-spessart.de oder 
telefonisch unter 06059 906783). 

 
Veranstaltungen 

im Naturpark

Tipp

Veranstaltungen
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Schlüchtern. Neue Wege be-
schreitet die Stadt Schlüch-
tern zur Belebung der Innen-
stadt: Ab 1. März übernimmt 
die Stadtentwicklungsgesell-
schaft (SEG) die Postfiliale in 
der Obertorstraße 26. 
Nach einem Beschluss des 
Parlaments war der Weg frei, 
sich an dieser Stelle zu enga-
gieren. „Ich bin den Abgeord-
neten für diesen Beschluss 
sehr dankbar“, erklärt Bür-
germeister Matthias Möller 
(parteilos). Die Übernahme 
sei alternativlos gewesen, um 
den wichtigen Frequenzbrin-
ger in der Innenstadt zu hal-
ten. „Aus unserer Sicht ist es 
von größter Wichtigkeit, dass 
wir in der Kernstadt eine 
kontinuierliche Grundversor-
gung mit Postdienstleistun-
gen sicherstellen“, betont 
Möller. Die Übernahme der 
Post erfolge mit einem klaren 
und wichtigen Ziel: die Siche-
rung des Standortes in der 

zentralen Kernstadt. Dieses 
Vorhaben sei von entschei-
dender Bedeutung, um die 
Frequenz in der Obertorstra-
ße aufrechtzuerhalten. Die 
Post ziehe jährlich bis zu 
60.000 Kunden an und spiele 
somit eine unverzichtbare 
Rolle im wirtschaftlichen Ge-
füge der Stadt. Eine gut funk-
tionierende Post ist ein Zei-
chen für eine lebendige In-
nenstadt und ziehe weitere 
Kunden an, was wiederum 
den lokalen Einzelhandel 
stärkt. 
Bereits seit über einem Jahr 
hatte das Rathaus mit der bis-
herigen Besitzerin Yvonne 
Agostini verhandelt, bevor 
jetzt der Deal perfekt wurde. 
Die Geschäftsfrau findet es 
gut, dass die Kommune sich 
in diesem Bereich engagiert, 
um das Beste für die Stadt he-
rauszuholen. 
„Wir freuen uns auf den Start 
und auf tolle, neue Kollegin-

nen als Erweiterung unseres 
Teams“, zeigt sich SEG-Ge-

schäftsführer Christof Wei-
senborn positiv gestimmt. Für 
viele Geschäfte in der Umge-
bung sei die Post eine lebens-
wichtige Institution, die ent-
scheidend zum Überleben 
und zur Prosperität dieser 
Unternehmen beitrage.  
Die Stadt habe keine andere 
Wahl gehabt, als sich hier ge-
zielt zu engagieren, betont 
auch Möller. Bei der Post han-
dele es sich nicht um einen 
klassischen Einzelhandel, 
sondern um eine zentrenre-
levante Dienstleistung, deren 
Erhalt für das Funktionieren 
der Stadt von zentraler Be-
deutung ist. Zahlreiche Ge-
schäfte, Institutionen und Be-
hörden unterhalten für ihre 
Dienstpost Postschließfächer 
an dieser Stelle und sind so-
mit direkt auf einen funktio-

nierenden Postdienst ange-
wiesen. Diese Verknüpfungen 
zeigen, wie tief verwurzelt die 
Post in unserem städtischen 
Leben ist und wie wichtig ihr 
Erhalt für das gesamte wirt-
schaftliche „Ökosystem“ vor 
Ort ist.  
Nach teilweise anfänglicher 
Skepsis bei den politischen 
Entscheidungsträgern sei 
dann doch das Votum für die 
Übernahme gereift. Der 
Standort an der jetzigen Stel-
le sei ohnehin nur eine Über-
gangslösung. Die Stadtver-
ordneten haben bekräftigt, 
dass die Post nach der Fertig-
stellung des neuen Verwal-
tungsgebäudes im Langer-
Areal in Kooperation mit der 
Touristinfo betrieben werden 
soll. Die Stadtentwicklungs-
gesellschaft steige zunächst 

in den vorhandenen Mietver-
trag am bisherigen Standort 
ein und übernehme alle fünf 
Mitarbeiterinnen.  
Möller dankte Yvonne Agosti-
ni für die teilweise Kräfte 
zehrenden Gespräche im 
Vorfeld. Am Ende sei das 
wichtige Ziel erreicht wor-
den, die Post in der Innen-
stadt zu halten. Agostini freut 
sich, die „geballte Kompe-
tenz“ ihres qualifizierten 
Teams komplett übergeben 
zu können.

„Wichtiger Frequenzbringer“ / Ziel sei Eingliederung in neuen Langer-Gebäudetrakt

Stadtentwickler übernehmen Post

Freuen sich auf den Neustart Anfang März: Bürgermeister Matthias Möller und die bisherige Inha-
berin Yvonne Agostini (von rechts) sowie SEG-Geschäftsführer Christof Weisenborn.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

Offiziell übernimmt die 
Stadtentwicklungsgesell-
schaft die Schlüchterner 
Postfiliale in der Obertor-
straße zum 1. März 2025. 
Die Öffnungszeiten dort 
bleiben danach unverän-
dert. Und auch das Zusatz-
angebot mit Karten, Zeit-
schriften und kleinen Ge-
schenken wird erhalten. 
Eine Änderung wird es 
dennoch geben. Dafür lie-
gen die Gründe bei der 
Post selbst. Ab Ende Febru-
ar wird kein Geld mehr in 
Schlüchtern ausgezahlt.  
Geldgeschäfte sind nur 
noch in den Postbank-Filia-
len in Gelnhausen und Ful-
da möglich.  Aufgrund der 
Übergabe der Post an die 
Stadtentwicklungsgesell-
schaft hat die Filiale in der 
Obertorstraße am Freitag, 
28. Februar, nur von 9.00 bis 
10.00 Uhr sowie dann wie-
der von 14.30 bis 17.30 Uhr 
geöffnet.

Keine 
Geldgeschäfte mehr

Steinau. Die Stadtverordne-
tenversammlung hat mit Be-
schluss vom 21. November 
2023 die Stadtwerke Steinau 
an der Straße beauftragt, die 
Einführung der sogenannten 
gesplitteten Abwasserge-
bühr vorzubereiten. 
Die Einführung der gesplitte-
ten Abwassergebühr ist ein 
Schritt zur gerechten Vertei-
lung der Kosten für die Ab-
wasserbeseitigung. Bisher 
wird die Abwassergebühr 
nach der von dem Wasser-
zähler erfassten Frischwas-
sermenge erhoben. Dies be-
deutet, dass neben der 
Schmutzwasserbeseitigung 
auch Kosten, die für die Be-
seitigung von Regenwasser / 
Niederschlagswasser, wel-
ches in den Kanal abgeleitet 
wird, in der Abwassergebühr 
berücksichtigt werden. 
Diese Abrechnungspraxis 
wird von Gerichten als unge-
recht eingestuft, weil Grund-
stücksbesitzer mit hohen 
Trinkwasserverbrauch damit 
auch Mehrkosten für das 
Niederschlagswasser tragen, 
obwohl sie gegebenenfalls 
mit weniger versiegelter Flä-
che kaum Kosten für die Nie-
derschlagswasserentsor-
gung verursachen. Daher 
wurde von den Gerichten ei-
ne neue Regelung gefordert. 
Die Abwassergebühr soll 
nunmehr in zwei Teile aufge-
teilt werden: Einen Gebüh-
renanteil für Schmutzwasser 
(basierend auf den durch die 
Wasseruhr erfassten Frisch-
wasserverbrauch) und einen 
Gebührenanteil für das Nie-
derschlagswasser (basierend 
auf der Größe der bebauten 
und der befestigten Fläche 
eines Grundstückes). 
Mit der Realisierung der Ein-
führung der gesplitteten Ab-
wassergebühr, welche ein-
hergeht mit der Anpassung 
der Entwässerungssatzung 
der Stadt Steinau an der 
Straße an die gesetzlichen 
Vorgaben, wurde im Rahmen 
eines europaweiten Aus-
schreibungsverfahren die 
Bietergemeinschaft Müller & 
Richter; Gelnhausen / AGIS 
GmbH, Bad Homburg durch 
die Betriebskommission der 
Stadtwerke Steinau beauf-

tragt. 
Zur Ermittlung der versiegel-
ten Flächen wird das Gebiet 
der Stadt Steinau an der 
Straße bei geeigneter Witte-
rungslage im Laufe des März 
2025 überflogen, um aktuelle 
und genaue Luftbilder (Pixel- 
Bodenauflösung 8 cm) zu ge-
winnen. 
Die Luftbilder werden ausge-
wertet und die versiegelten 
Flächen der Grundstücke in 
einem sogenannten Flächen-
erfassungsbogen dargestellt. 
Dieser Erfassungsbogen soll 
Ende Juli an die Grund-
stückseigentümer in der 
Stadt Steinau an der Straße 
versendet werden, damit 
diese die Gelegenheit haben, 
die Angaben zu prüfen und 
gegebenenfalls Korrekturen 
einzutragen. 
Den Stadtwerken Steinau an 
der Straße ist es wichtig, 
dass die betroffenen Grund-
stückseigentümer umfas-
send unterrichtet werden. 
Daher sind Informationsver-
anstaltungen am Mittwoch, 4. 
Juni  in der Innenstadt der 
Stadt Steinau an der Straße 
sowie am Donnerstag, 5. Juni 
in Ulmbach geplant. 
Für Fragen, die sich bei der 
Bearbeitung der Erfassungs-
bögen stellen, sollen im Zeit-
raum vom 4. August bis 29. 
August 2025 Bürgersprech-
stunden angeboten werden. 
Des Weiteren wird eine tele-
fonische Hotline angeboten, 
um auch hier Fragen bezüg-
lich der Erfassungsbögen 
klären zu können. 
Auch werden auf den Inter-
netseiten der Stadtwerke 

Steinau an der Straße Infor-
mationen zu der Einführung 
der sogenannten gesplitte-
ten Abwassergebühr bereit-
gestellt werden. 
Mit der neuen Regelung der 
Abwassergebühr wird auch 
den ökologischen Gesichts-
punkten Rechnung getragen. 
Wenn zum Beispiel begrünte 
Dächer, teilversiegelte Flä-
chen aus Kies, Schotter, Ra-
sengitter, Ökopflaster oder 
Pflaster ohne Fugenverguss 
vorhanden sind, wird die 
Versickerungsfähigkeit die-
ser Materialien durch unter-
schiedliche Befestigungsfak-
toren berücksichtigt. Auch 
Zisternen, in denen das Re-
genwasser / Niederschlags-
wasser auf dem Grundstück 
aufgefangen wird, werden 
sich positiv auswirken, wenn 
diese fest installiert sind und 
mindestens ein Fassungsver-
mögen von 1.000 l haben. 
Durch die getrennte / ge-
splittete Abwassergebühr 
wird dabei ein Anreiz ge-
schaffen, weniger Regenwas-
ser / Niederschlagswasser in 
die Kanalisation einzuleiten. 
Auf diese Weise wird die 
Grundwasseranreicherung 
gefördert und die Kanalisati-
on wie auch die Fließgewäs-
ser entlastet. 
Auch die Stadt Steinau an 
der Straße wird in die Pflicht 
genommen, denn für die ver-
siegelten und befestigten 
Flächen wie Straßen, Wege 
und Plätze muss die Kommu-
ne anteilig selbst die Kosten 
für die Entsorgung des Re-
genwassers / Niederschlags-
wasser tragen.

Stadt Steinau informiert

Gesplittete Abwassergebühr 
wird vorbereitet

Zur Ermittlung der versiegelten Flächen wird das Gebiet der 
Stadt Steinau mit diesem Flugzeug überflogen.

Exklusive Leserreise

Beratung & Buchung: 06655 9609-0
reisewelt Teiser & Hüter GmbH | Fuldaer Str. 2 | 36119 Neuhof

www.reisewelt-neuhof.de

GARDASEE – ENTSPANNUNG & ABENTEUER AM WESTUFER
GUTE GRÜNDE FÜR DIESE REISE:
Erleben Sie das Westufer des Gardasees mit all seinen
Facetten und inklusive vieler spannender Ausflüge
Inklusive Besuch einer Zitronenplantage
Hotel in ruhiger Lage mit eindrucksvollem Seeblick

06.04. – 10.04.2025
19.10. – 23.10.2025
8 Tage

Unser Frühbucherp
reis

ab
p. P.

UNSERE LEISTUNGEN:
Fahrt im modernen Fernreisebus

4x Übernachtung im komfortablen HOTEL BELVEDERE in
Manerba del Garda

Moderne Zimmer mit DU/WC, Föhn, Klimaanlage, Sat-TV

4x Frühstücksbuffet

4x 3-Gänge-Abendessen mit Salatbuffet

Ausflugsprogramm:

– Stadtbummel in Maderno, Portese, Lazise, Garda,
Gardone Riviera und Salò

– Führung Zitronenplantage

– Schifffahrt von Portese über Lazise nach Garda

Inkludierter Eintritt: Eintritt Ölmühle

reisewelt-Reiseleitung von Anfang an

Eine Ortstaxe in Höhe von € 3,- p. P./Tag (Stand 02/2025) ist zahlbar vor Ort.

Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Urlaubsträume
Jubiläums-Infotage

08.+09. März 2025
Neuhof, Gemeindezentrum
Samstag von 10 – 18 Uhr I Sonntag von 10 – 16 UhrEintritt frei!

Nur an unseren Jubiläums-
Infotagen erhalten Sie einen
Sofortrabatt von € 35,-
und zusätzlich einen € 35,-
Jubiläumsgutschein für Ihre
nächste Reise mit reisewelt
– jeweils pro Buchung!
Ein doppelter Vorteil, den
Sie nicht verpassen sollten.

Einzelzimmerzuschl
ag: € 140,-

DURCHFÜHRUNGS-
GARANTIE!



Anno 1790
Kräuterlikör

Ungarn – Eine un arische Likörs ezialität
Zwack – Classic
40% vol oder
Zwetschke 34,5
0,7-l-Flasche
(1 l = 18,56)
je Flasche

Echt ungarische
Salami XXL
Ungarn – Classic,
1-kg-Packung (1 kg = 10,99)
je Packung

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

5,79*
UVP 6,79

14%
billiger735 g

pg p

Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knob-

lauch-, Paprika-, Gulaschcreme,
Knoblauch-Chili-Gewürz-
Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprikamark,
mild oder scharf,
160-g-Tube (1 kg = 11,81)
je Tube

1,89*
UVP 2,79 32%

billiger

12,99*
UVP 15,49

16% billiger
5,99*
UVP 7,29

17%
billiger800 g

XXL

XXL

Würstchen XXL
Polen −

aus Schweinefleisch,
30 Stück,
1,5-kg-Packung
(1 kg = 7,49)
je Packung

UVP 13,99

21% billiger10,99*

1 kg

Fischspezialität
Lettland – mit transparentem
Deckel, geräucherte Muscheln
120-g-Dose (1 kg = 20,75),
Sprotten oder Sardinen

240-g-Dose
(1 kg = 10,38)
je Dose

2,49*
UVP 2,99 16%

billiger

Im Aktionskühlregal:

Dalmatinische
Aufschnittplatte
Kroatien –

Speck, Landschinken
und Salami
120-g-Packung
(1 kg = 20,75)

2,49*
UVP 2,99 16%

billiger

Im Aktionskühlregal:

5,99*
UVP 7,19

16%
billiger850 g

XXL

Schlesische Wurst
Polen – geräuchert
8 Stück,
735-g-Packung
(1 kg = 7,88)
je Packung

Bockwurst XXL
Polen

9 Stück,
850-g-Packung
(1 kg = 7,05)

Spezialitäten aus

OSTEUROPA

Sriracha
Chilisauce

süße, scharfe oder sehr
scharfe Sauce
455-ml-Flasche

(1 l = 7,23)
je Flasch

Instant-Nu-
deln Hühnchen-,
Enten- oder Rindge-
schmack 5x400-ml-
Packung, ergibt 2 l
(1 l = 1,–) je 5er-Pack

sehrder

he

3,29*
UVP 4,49

26%
billiger

)),,,( , ) j

1,99*

5er-Pack

32% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = –,59

1,19*
UVP 1,49
20% billiger

Instant-Nudeln
Big CupRind-, Huhn-

Curry- (scharf), Gemüse- oder Huhn-
Geschmack 75-g-Becher
(1 kg = 15,87)
je Becher

Kokosmilch
original
500-ml-Packung
(1 l = 3,98)

1,99*
UVP 2,39

16%
billiger

500 ml

6,99*

2,99*

3,49*

OrangenSpanien –
im XXL-Erntesack Kl.

I, Sorten: Navel oder Lane Late, große,
sonnengereifte, handverlesene Früchte,
5-kg-Sack (1 kg = 1,40)
je Sack

Zitronen Spanien
Kl. I, Sorte: Primofiori, große,
ausgewählte, saftige Früchte,
2-kg-Netz

(1 kg = 1,50)
je Netz

Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frank-
reich Sorten: Gourmandine/

Jazzy, festkochende, gelbfleischige Kar-
toffel mit glatter Schale
und angenehm vollem
Geschmack, 2,5-kg-Beutel
(1 kg = 1,40)
je Beutel

Hochwertige 8cm dicke Wende-Polsterauflagen
Obermaterial mit BIONIC FINISH®ECO

• Auflagen mit hochwertigen Kreissteppungen und attraktive
Stehsaum
(außer Sitzkissen
4er-Set)
• Hoch-
wertiger
Bezug:
52%
Polyester,
48%
Baumwolle

1
2

3
3

1 Hochlehner-Polsterauflage mit 8 cm
Polsterfüllung • ca. 120x50x8cm • Mit Eck-
Haltebändern und seitlichen Bindekordeln
2 Niedriglehner-Polsterauflage mit 8 cm
Polsterfüllung • ca. 97x47x8cm • Mit Gummi-
Rückhalteband und seitlichen Bindekordeln

11,99*
je Ausführung

3 Sitzkis-
sen 4er-Set
• ca. 40x40x8cm
• Extra weiche 8cm-
Polsterfüllung
je 4er-Set

TOP QUALITÄT
Besonders
strapazierfähig
Hoher Sitzkomfort
durch besonders
dicke, extra weiche
8cm-Polsterfüllung

9,99*
je 4er-Set

Auch
online

Auch
online

n

2

Mit Wende-
funktion

em Mit Wende-
funktion

Mit Wende-
funktion

Erhältlich in folgenden Designs: Erhältlich in folgenden Designs:

4er
SET

4er
SET

• Schmutz- und flüssig-
keitsabweisend
• Langanhaltende
Farb- und Bezugs-
qualität
• Schnell-
trocknen-
der Bezug

GARTENSCHUTZHAUBEN ZUM SCHUTZ VORWIND,WETTER, NÄSSE, STAUB UND
SCHMUTZ • Jeweils inkl. Befestigungskordel •Wasserabweisend • Besonders strapazierfähig

•Mit verstärktemAbschlusssaum • Reißfest • Inkl.Alu-Befestigungsösen UV-beständig

Schutzhaube für Gartengrill
• Klein ca. 70cmxØ ca.80cm
• Groß L/B/H ca.
148x64x113cm

Schutzhaube für
Tischgruppen

Schutzhaube für Gartenbank in 2 Größen
• Für 2-Sitzer, L/B/Sitzhöhe/Lehnenhöhe
ca. 134x70x63/89cm

• Für 3-Sitzer, L/B/
Sitzhöhe/Lehnenhöhe
ca. 160x70x63/89cm

Schutzhaube für 1 Hoch-
lehner-Sessel
oder 6 Stapel-
Stühle
L/B/H ca. 80x
90x110cm

Schutzhaube für
Gartenliege
• L/B/H ca. 210x80x40cm

Schutzhaube für
Sonnenschirme
Haube in ca. 135x
Ø ca. 35 cm/210x
Ø ca. 50 cm für
Schirme bis
zuØ ca. 3m

Schutzhaube für
Rasenmäher
L/B/H ca.
103x50x
97cm

Grün

Anth-
razitGrün

Anth-
razitGrün

Anth-
razitGrün

Anth-
razitGrün

Anth-
razitGrün

Anth-
razitGrün4,99* 7,99*

4,99*7,99*
XXL Groß

5,99*

rund ca.
80x200cm

4,99*

ca. 210x
Ø50cm

4,99*
3-Sitzer

6,99*

eckig ca. 210x
160x80cm

6,99*
Klein

4,99*

rund ca.
80x163cm

2,99*

ca. 135x
Ø35cm

3,99*
2-Sitzer

135

(135x
Ø 35cm
in Grün
erhältlich)

d kid
(Rund jeweils nur in Grün erhältlich)

(Sitzkissen)

(Hoch-
und
Niedrig-
lehner)

(Modell-
beispiele)Mit 8cm-Polsterfüllung

Ein-
setzbar als
Arbeitsplatt-
form, Steh-
oder An-
legeleiter

3 in1

Wasserdichtes
Vorhänge-
schloss
• ca.44x39x
26mm
• Inkl. 2 Schlüssel

Wandlineal
• ca. 60cm Länge

Drahtbürsten-Set
6-tlg.
• Mit Sechs-
kantschaft

Winkelbit-Halter-
Set 6-tlg.

Schleifpapier-Set
30-tlg.

Profi-Werkzeug
3 Jahre Garantie

Profi-
Qualität

Auch erhältlich:
Profi-Handsäge
250mm Sägeblatt,
Spannzwingen 4-tlg.,
Präzisionshaken-Set 4-tlg

3,99*
Jeder Artikel

3 in1

Aluminium Leitergerüst 3 in1
Gerüst ca. 147x90,6x173cm • 2x 6 Stufen pro Seite
• Lange Schiebeleiter ca. 271cm • Plattform
ca. 147x40,5 cm • Stehhöhen Plattform
99,5 cm /72,8 cm /46,1 cm
3 Jahre Garantie

129,–* Auch
online

Max. Trag-
last 150kg

ca. 90,6cm

ca
.1
73

cm

ca. 147cm

Teak

Eiche
hell

Nuss-
baum

KastaniePalisander

Anthra-
zitgrau

Auch
online (Farbbeispiele)

9,99*
UVP 22,95 56%

billiger

Zaun- und Gartenlasur 5 Liter
•Mit Imprägnierwirkung undVerwitte-
rungsschutz • FürWeich- und Harthölzer
•Atmungsaktiv (1l=2,–)
je Lasur

SUPER ERGIEBIG–
Inhalt reicht für

ca. 50m2

D htbü t S t 6-tlg.

Active Sneaker für Herren
• Nahtloses Strick-Obermaterial aus leichtem

und hochwertigemTextil • Innenausstattung aus
atmungsaktivemMesh • Leichte, flexible und schock-

bsorbierende Laufsohle aus Phylon
•Waschbar bei 30°C

• Größen 42–45
je Paar

Grau/
OrangeNEU

Schwarz/
Blau

19,99*
UVP 39,95

49%
billiger

10
/2
5

www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 3. März

BIS ZU SPAREN56%

Mehr Textilien fürs Geld – jetzt bis zu 70% sparen
GROSSER WINTERSCHLUSSVERKAUF!

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Bad Soden-Salmünster. Am 
Internationalen Frauentag, 
dem 8. März, werden in Bad 
Soden-Salmünster schon 
zum vierten Mal in Folge drei 
Vorbildfrauen geehrt. Das 
Archiv Frauenleben im 
Main-Kinzig-Kreis, der Ge-
nerationentreff Salmünster 
und der Kunstverein Bad So-
den-Salmünster rücken da-
mit seit 2021 Frauenvorbilder 
ins Blickfeld der Öffentlich-
keit. 
Denn obwohl Frauen in allen 
Bereichen Herausragendes 
leisten, sind Männer in unse-
rer Gesellschaft noch immer 
sichtbarer, egal ob in Kunst 
oder Wissenschaft, mit Erfin-
dungen oder in der Politik. In 
den Geschichtsbüchern al-
lerdings sind nur wenige der 
weiblichen Vorbilder zu fin-
den, im Geschäftsleben und 
auch im Ehrenamt. 
Die drei von Frauen geleite-
ten Vereine machen Vorbild-
frauen in Bad Soden-Sal-
münster sichtbar machen, 
lassen sie im Film selbst zu 
Wort kommen und ehren sie 
für ihr Tun. Dies geschieht in 
diesem Jahr erneut am 8. 
März, dem internationalen 
Frauentag ab 19 Uhr im Ge-
nerationentreff in Salmüns-
ter.  

Drei weitere Vorbildfrauen 
werden für ihr Tun ausge-
zeichnet. Sie berichten, was 
sie mit Bad Soden-Salmüns-
ter verbindet, was sie im Le-
ben umtreibt und welches ih-
re weiblichen Vorbilder sind. 
So entsteht über die Jahre im 
Film ein lebendiges, authen-
tisches Bild von Leben und 
Wirken der Frauen in Bad So-
den-Salmünster. 
Angelehnt an die „Tapferen 
Frauen Salmünsters“ haben 
Mitglieder des Kunstvereins 
„Tapfere Frauen mit Bienen-
mut“ portraitiert. Werke in 
diesem Zyklus steuern auch 
junge Menschen aus dem 
Kinder-Kunst-Kurs von Do-
minika Macha bei. Sie wer-
den in einer Ausstellung im 
Generationentreff erstmals 
zu sehen sein. 
Die Ehrung der drei Vorbild-

frauen findet am 8. März ab 
19 Uhr im Generationentreff 
in Salmünster statt und soll 
zusätzlich zum Film mit ei-
nem kleinen Imbiss, Kunst 
und Redebeiträgen gefeiert 
werden. Maria Blatz begleitet 
die Veranstaltung am Klavier 
und mit ihrer Stimmgewalt 
musikalisch. 
Im Vorfeld der Veranstaltung 
wird in der Stadt Bad Soden-
Salmünster erstmals ein 
Platz weiblich benannt. Dies 
findet um 18 Uhr am Platz 
des Denkmals der „Tapferen 
Frauen“ statt. Dieser Platz 
erhält den Namen „Platz der 
mutigen Frauen“. Sprechen 
werden dazu Bürgermeister 
Dominik Brasch, Dominika 
Macha im Namen des Kunst-
vereins und Barbara Kruse 
für das Archiv Frauenleben 
im Main-Kinzig-Kreis.

Internationaler Frauentag am 8. März

Vorbildfrauen werden geehrt  

Barbara Kruse (Archiv Frauenleben, Dominika Macha (Kunstver-
ein) und Heike Jänicke (Generationentreff) organisieren zum 
vierten Mal den Internationalen Frauentag und laden herzlich 
zum Mitfeiern ein.

Steinau. Auf vielfachen 
Wunsch hat das Theatrium 
Steinau wieder das Stück 
„Mona Lisa ohne Rahmen“ 
ins Programm genommen. 
Agnieszka Kleemann vom 
12-Stufen-Theater Aschaf-
fenburg spielt am Samstag, 
1. März, um 20 Uhr das 
Stück um die urkomische 
Reise der berühmteste Mu-
seums-Ausreißerin der Welt 
wieder in Steinau.  
Die Mona Lisa ist entfesselt! 
Wer hätte gedacht, dass die 
berühmte Dame aus dem 
Louvre mit ihrem geheim-
nisvollen Lächeln einen sol-
chen Redebedarf hat? Mona 
Lisa muss einfach mal raus – 
raus aus ihrem viel zu engen 
Bilderrahmen und ab durch 
Paris! Mit dabei? Ein Navi-

gationsgerät und natürlich 
jede Menge zu erzählen. 
Eine Nacht voller Überra-
schungen: Dabei bleibt kein 
Geheimnis verborgen, denn 
Mona Lisa plaudert mit flot-
ter Zunge aus dem Nähkäst-
chen und gibt unverblümt 
Einblicke in das Leben im 
Louvre, verblüffende Fakten 
über Leonardo da Vinci und 
erklärt „mal eben so neben-
bei“ die Renaissance. Doch 
was als kleine Flucht be-
ginnt, entfaltet sich schnell 
zu einer irrwitzigen Räuber- 
und Agentengeschichte, die 
sogar bis ins Weltall führt! 
Das Publikum darf sich freu-
en: Auf eine einzigartige Mi-
schung aus Kunstgeschich-
te, Abenteuer und einer Mo-
na Lisa, wie Sie sie noch nie 

erlebt haben – humorvoll, 
charmant und ziemlich red-
selig. Es wird eine Reise mit 
Mona Lisa, bei ihrer ganz 
persönlichen Tour de Fran-
ce – denn wenn die Dame 
erst einmal ausgebrochen 
ist, dann ist so schnell kein 
Bild mehr sicher! 
„Mona Lisa ohne Rahmen“ 
wird am Samstag, 1. März, 
um 20 Uhr im Theatrium 
Steinau (Am Kumpen 2-4) 
gespielt. Einlass ist um 19.30 
Uhr. Der Eintritt kostet 20 
Euro (ermäßigt 16 Euro). Ti-
ckets sind erhältlich unter 
theatrium-steinau.de, bei al-
len Reservix- und Adticket-
Vorverkaufsstellen (z.B. im 
Verkehrsbüro Steinau) so-
wie telefonisch über die Ti-
cket-Hotline: 069 902839 86.

„Mona Lisa ohne Rahmen“: Die berühmteste Museums-
Ausreißerin der Welt ist wieder im Theatrium

Auf vielfachen Wunsch  
wieder im Programm

Steinau. Unbekannte haben in 
der Zeit zwischen Freitag, 21. 
Februar, 20 Uhr und Samstag, 
22. Februar, 10 Uhr, im Neu-
gartenweg zwei E-Bikes aus 
einem Carport eines Einfami-
lienhauses (10er-Hausnum-
mern) gestohlen, obwohl diese 
mit Schlössern gesichert wa-
ren. Bei den beiden schwarz-
orangenen Fahrrädern der 
Marke KTM im Wert von meh-
reren tausend Euro handelt 
sich um ein „Macina Style 730 
Trapez“ und ein „Macina Style 
LTD PRO“. Hinweise zu den 
Dieben nimmt die Polizei in 
Schlüchtern entgegen (06661 
9610-0).

Zwei E-Bikes 
gestohlen

Schlüchtern. Karriereberater 
Matthias Schell informiert 
über den Freiwilligen Wehr-
dienst sowie Ausbildungsbe-
rufe, Studiengänge und Ar-
beitsmöglichkeiten im zivilen 
und militärischen Bereich der 
Bundeswehr. Fragen zu Be-
rufsausbildung und Studium, 
Verdienstmöglichkeiten und 
Aufstiegschancen für Frauen 
und Männer werden beant-
wortet am Dienstag, 4. und 18. 
März, von 9 bis 15 Uhr in der 
Agentur für Arbeit Schlüch-
tern, Raum 11, Lotichiusstraße 
40, 36381 Schlüchtern. Um 
Wartezeiten zu vermeiden, 
wird um Anmeldung gebeten, 
entweder unter der kostenlo-
sen Hotline 0800/9800880, Te-
lefon 0661/961701-14 oder per 
E-Mail an KarrBBFulda@bun-
deswehr.org. Termine für die-
se und weitere Veranstaltun-
gen der Agentur für Arbeit 
sind auch im Internet in der 
Veranstaltungsdatenbank zu 
finden unter https://www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/ha-
nau/startseite.

Karriereberatung 
der Bundeswehr

Sinntal. Der Kaninchenzuchtverein Mottgers trifft sich zur Mit-
gliederversammlung am Samstag. 1. März um 19 Uhr. Am 
Dienstag, 4. März erwartet der Verein den Strohbären mit Kin-
derfasching im Hasenhaus. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Kaninchenzuchtverein: 
Versammlung und Strohbär

TICKETS
für Top-Veranstaltungen im GNZ-Kultursaal

GNZ- 
Abonnenten 

sparen

 10 %
Konditionen: 
max. zwei Karten im Vorverkauf vor 
Ort im Kundencenter kaufen.
Rabatt nur gültig für GNZ-Abonnenten 
im Vorverkauf.

Druck- und Pressehaus Naumann,  
Gutenbergstraße 1, 63571 Gelnhausen

Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag
von 8.00 bis 17.00 Uhr

Sie sind noch kein Abonnent?
Hier geht es zum Bestellformular 
oder rufen Sie uns einfach an und 
bestellen: 0 60 51 / 833 - 291.

LITTLE RIVER EAGLES
Freitag, 26.09.2025, 19.30 Uhr, Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 25,00 €, Abo-Preis: 22,50 €

STEPHAN BAUER – Am Ende der Nerven und noch so viel Ehe übrig

Donnerstag, 23.10.2025, 19.30 Uhr, Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 27,00 €, Abo-Preis: 24,30 €

PORT & SHERRY – Irish Folk

Donnerstag, 6.11.2025, 20.00 Uhr, Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Ticket: 18,00 €, Abo-Preis: 16,20 €
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Steinau. Der NABU Steinau-
Schlüchtern-Sinntal lädt für 
Samstag, 8. März, von 14 bis 17 
Uhr zu einer Naturführung im 
Wildnis-Schutzgebiet Mar-
born-Auberg und Ulmbachtal 
ein. Referenten sind Hubert 
Göbel und Thomas Mathias 
vom NABU Steinau. Treff-
punkt ist Sarroder Straße 34, 
in  Marborn. 
Seit 30 Jahren erwirbt der NA-
BU in Marborn rund um den 
Auberg strukturreiche Flä-
chen. Bis heute sind mehr als 
14 Hektar Biotop-Verbundflä-
chen entstanden. Es handelt 
sich um Streuobstflächen, 
feuchte Weide- und Mähwie-
sen, Staudenfluren und alten 
Waldmeister-Buchenwald. 
Der Wald ist stillgelegt und 
entwickelt sich seit mehr als 
25 Jahren zu einem Urwald 
von morgen. 
Der NABU Steinau-Schlüch-
tern-Sinntal betreut und be-
wirtschaftet die Biotop-Ver-
bundflächen mit Hilfe von ört-
lichen Landwirten. Dabei wird 
auf eine sehr extensive Nut-
zung mit Altholz auf den 
Streuobstwiesen, Altgrasin-

seln, Staudenfluren sowie den 
Erhalt von Quell- und Sumpf-
bereichen geachtet. Es wird 
bewusst Wildnis zugelassen. 
Dies fördert den Artenreich-
tum. Im Wildnis-Schutzgebiet 
finden unter anderem ver-
schiedene Spechte, mehrere 
Fledermausarten, Feuersala-
mander, Greifvögel, Schmet-
terlinge, Käferarten und selte-
ne Pflanzen einen Lebens-
raum. Bei der dreistündigen 
Wanderung besteht ausrei-
chend Zeit, die Vielfalt des 
Biotop-Verbundes kennenzu-
lernen. Die Wanderstrecke 
umfasst etwa vier Kilometer 
und ist nicht für Kinderwagen 
und Rollstuhl geeignet. Festes 
Schuhwerk und witterungsan-
gepasste Kleidung werden 
empfohlen. Hunde und andere 
Tiere können nicht mitgeführt 
werden. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Weitere Informa-
tionen zur Veranstaltung er-
halten Interessierte beim NA-
BU Steinau-Schlüchtern-Sinn-
tal, Ilona Löwer, Tel. 
01577/5987795.

Wanderung im NABU-Gebiet Marborn-Auberg

Naturführung im 
Wildnis-Schutzgebiet  

Schlüchtern. Diagnose Krebs 
ist für Betroffene eine außer-
gewöhnliche Lebensphase. 
Es kann hilfreich sein, sich 
mit anderen in der gleichen 
Situation auszutauschen. Die 
regionale Selbsthilfegruppe 
für Krebsbetroffene und de-
ren Angehörige bietet Unter-

stützung und Begleitung 
während der Behandlung. In 
entspannter Atmosphäre 
können sich Betroffene aus-
tauschen und Fachinforma-
tionen zu Themen wie Ernäh-
rung und Umgang mit Ne-
benwirkungen bei Chemo- 
und Bestrahlungstherapie 

erhalten. Die Angebote der 
Selbsthilfegruppe für Krebs-
betroffene im Altkreis Geln-
hausen werden vorgestellt.  
Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag, 6. März, im Kul-
tur-Begegnungszentrum 
(KUBE), Lotichiusstraße 38, 
im ersten Stock, Raum Krea-

tiv, Konferenzraum, von 16 
bis 17.30 Uhr statt.  
Infos und Anmeldung unter 
Tel. 06055/82792 oder 
0172/6616734, E-Mail an 
Krebsselbsthilfe-in-
fo@web.de. Weitere Informa-
tionen unter Krebsselbsthil-
fe.info.

Selbsthilfegruppe für Krebsbetroffene Altkreis Gelnhausen 
auch in Schlüchtern

Wir reden über Krebs!
Schlüchtern. In Buchneuer-
scheinungen der letzten Jahre 
haben einige besonders inte-
ressante Frauendarstellungen 
überzeugen können. Der be-
vorstehende Weltfrauentag ist 
ein guter Anlass, diese Bücher 
in einem Bücher-Café der 
Evangelischen Öffentlichen Bü-
cherei vorzustellen.  
Helga Horschig und Annette 
Pfannenschmidt aus dem Bü-
chereiteam haben ihre Kolle-
gin Bärbel Schwerdtfeger aus 
Wächtersbach zur Mitwirkung 
gewinnen können. Mit Caroline 
Bommer, verheiratete Fried-
rich aus dem historischen 
Dresden, den selbstbewussten 
Ehefrauen Paula (von David 
Ben-Gurion) und Auguste (von 
Konrad Adenauer) oder den li-

terarischen Frauenfiguren Ilse, 
Rosa und Franziska sowie Moni 
lassen sich eindrucksvoll Frau-
enschicksale darstellen. Die 
„Frauenbilder“ sind einerseits 
einzigartig und berührend, zei-
gen aber durch die gesell-
schaftlichen Umstände der un-
terschiedlichen Zeiten bei-
spielhaft auf, was diese ver-
schiedenen Schicksale im Lauf 
der Jahrhunderte miteinander 
verbindet und in den vorge-
stellten Büchern lesbar wird. 
Das Büchereiteam lädt zu die-
sem „literarischen Frühstück“ 
mit Buchvorstellungen für 
Sonntag, 2. März, 11 Uhr ins 
Evangelische Gemeindehaus in 
der Kirchstraße (hinter der 
Stadtkirche) ein. Der Eintritt ist 
frei. 

Bücher-Café zum Weltfrauentag 

Frauenbilder

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (0 61 31) 1 92 40

Hilfe im Notfall

Altkreis Schlüchtern    ............ 01. bis 07. März 2025

 Ärzte

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost

   Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau 
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd. 
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmüns ter, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.

    Der regionale Ärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar au-
ßerhalb der Praxiszeiten unter Tel. 116117. Wenn die Be-
schwerden keinen Aufschub bis zur regulären Sprechstunde er-
lauben, können Sie auch die Bereitschaftsdienstzentrale aufsu-
chen. Die Bereitschaftsdienstzentrale in Schlüchtern in den 
Main-Kinzig-Kliniken ist geöffnet am Wochenende Samstag 
und Sonntag sowie an Feier- und Brückentagen ab 8.00 Uhr, 
Montag, Dienstag und Donnerstag ab 19.00 Uhr, Mittwoch 
und Freitag ab 14.00 Uhr, jeweils bis 22.00 Uhr.

 Apotheken 

Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbe-

reite Apotheke  erfolgt täglich zwischen 8.30 und 9.00 Uhr.

01.03.25:  Apotheke im Globus, Wächtersbach
    Main-Kinzig-Str. 21 ........................... (0 60 53) 7 07 90

02.03.25:  Einhorn-Apotheke, Sinntal-Sterbfritz
  Schlüchterner Str. 9 ...............................(0 66 64) 2 08

03.03.25:  Apotheke Freiensteinau, Freiensteinau
  Steinauer Str. 37 .................................... (0 66 66) 402

04.03.25:  Lotichius-Apotheke, Schlüchtern
  Lotichiusstr. 46  .................................(0 66 61) 9 62 10

05.03.25:  Marien-Apotheke, Biebergemünd-Kassel
  Wirtheimer Str. 18 ...............................(0 60 50) 73 37

06.03.25:  Jossa-Apotheke, Jossgrund
  Frankfurter Str. 44 ................................. (0 60 59) 6 86

07.03.25:  Bahnhof-Apotheke, Neuhof
  Bahnhofstr. 7 ...............................(0 66 55) 9 86 86 13
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

Samsung Galaxy Tab A9
inkl. GNZ-ePaper 38,90 €/Monat*

Apple iPad (10. Gen.) 
inkl. GNZ-ePaper 41,90 €/Monat*

Apple iPad Air 11 
inkl. GNZ-ePaper 49,90 €/Monat*

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Buchen Sie direkt per E-Mail 
an abomarketing@gnz.de 
oder telefonisch unter 
0 60 51 - 833 - 290. 

Sparen Sie mit unserem Kombi-Angebot, 
Tageszeitung und Tablet
Abonnieren Sie jetzt die GNZ und erhalten Sie Ihr  
Wunschtablet zum Abo ab 4 € monatlich.*

 Mit der App „GNZ ePaper“ haben Sie die digitale Abbildung  
Ihrer Tageszeitung auf Ihrem Tablet immer und überall dabei.

Sparen Sie beim Tablet deutlich auf die unverbindliche  
Preisempfehlung der Hersteller.

Sie haben die Auswahl  
zwischen folgenden Tablets:

*  Hinweis: Samsung Galaxy Tab A9x Wi-Fi 64 GB Dark Grey für 38,90 €/Monat zzgl. einmaliger Zu-
zahlung 1 €, iPad (10. Gen.) Wi-Fi 64 GB Silber für 41,90 €/Monat, zzgl. einmaliger Zuzahlung 99 €, 
iPad Air 11 Wi-Fi 128 GB Spacegrau für 49,90 €/Monat, zzgl. einmaliger Zuzahlung 149 €, jeweils 
inkl. GNZ-ePaper zum aktuellen gültigen Bezugspreis von 34,90 €. Mindestlaufzeit 24 Monate. Das 
Angebot ist gültig, solange der Vorrat reicht. Es ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar und kann 
pro Person nur einmal abgeschlossen werden. Irrtümer sind vorbehalten. Weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte unseren AGB. Ein Angebot der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG.
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Gültig bis zum 30. Juni 2025

Sarah Frank

4 € pro Monat4 € pro Monat

7 € pro Monat7 € pro Monat

15 € pro Monat15 € pro Monat
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Schlüchtern. Der erste Vorsit-
zende des Imkervereins 
Schlüchtern, Holger Leipold, 
überreichte im Namen des 
Landesverbandes Hessischer 
Imker dem Vereinsmitglied 
Wolfgang Wagner die Ver-
dienstmedaille in Silber für 
seine herausragenden Ver-
dienste im Rahmen seiner 
Imkertätigkeit. Der Geehrte 
betreibt eine größere Priva-
timkerei in Niederzell und ist 
unter anderem Vorsitzender 
des Kreisimkervereins 
Schlüchtern, Bienensachver-
ständiger und Lehrbeauftrag-
ter des Verbandes. 
Während der Jahreshaupt-
versammlung wurde auch 
der Vorstand des Vereins be-
stätigt. Neben Holger Leipold 
sind dies Ekkehard Teicher 
als zweiter Vorsitzender, Gert 
Lotz als Schriftführer und Re-
né Kurowsky als Kassenwart. 
„Wir wollen den Schub des 
von uns veranstalteten Hessi-
schen Imkertages im März 
dieses Jahres ausnutzen und 
durch neue Projekte unseren 
Verein voranbringen.“  
Mit diesen Worten stimmte 
der Vorsitzende die Ver-
sammlung auf ein neues Pro-

jekt ein. Die Stadt Schlüch-
tern hat dem Imkerverein 
das Gelände um den ehema-
ligen Wasser-Hoch-Behälter 
im Helfendorfweg verpach-
tet.  
Dort hat der Verein begon-
nen, einen Vereinsbienen-
stand zu errichten. Das Gras 
wurde gemäht, Bienenstän-
der aufgestellt und bereits 
zwei Schwärme in neuen Ma-
gazinen aufgestellt. 
Der Vereinsbienenstand wird 

künftig der Ausbildung von 
Personen dienen, die sich für 
die Bienenhaltung interessie-
ren. Er soll ab April kommen-
des Jahr jeweils samstags ab 
15 Uhr geöffnet sein. Start ist 
Samstag, 5. April, 15 Uhr. Die 
Öffentlichkeit ist eingeladen, 
den Vereinsbienenstand zu 
besichtigen und die Experten 
zu befragen. Einzelheiten fin-
det man auf der Homepage 
des Imkervereins: www.im-
kerverein-schluechtern.de

Jahreshauptversammlung des Imkervereins Schlüchtern

Ehrung für Wolfgang Wagner

Wolfgang Wagner (rechts im Bild) erhält die Verdienstmedaille.

Bad Soden-Salmünster. Am Freitag, 21. März, 
findet um 19.30 Uhr in der Gaststätte „Zum 
Hirsch“ in Salmünster die Mitgliederver-
sammlung des Vogel- und Naturschutzvereins 
Bad Soden-Salmünster statt. Auf der Veran-
staltung stehen Mitgliederehrungen für 25-, 
30-, 35-, 40- und 45-jährige Mitgliedschaften an.  

Anträge zur Mitgliederversammlung sind 
schriftlich oder per E-Mail bis zum 14. März an 
den Vorsitzenden Klaus Eichenauer oder an 
die Schriftführerin Diana Hoffmann zu rich-
ten. Im Anschluss an die Veranstaltung hält 
Olaf Beitelmann einen Vortrag über Marien-
käfer.

Versammlung des Vogel- und 
Naturschutzvereins  

MUSIKER 
GESUCHT!

Möchtest Du ein Teil von Dehaam sein?
Bewerbt Euch mit einer Hörprobe unter event@gnz.de und 0176 / 11 833 350.

Organisiert von

Wie lebendig, spannend und vielfältig ist eigentlich der Main-Kinzig-Kreis?
Mach mit bei unserem regionalen Dehaam-Markt. 

In diesem Jahr finden unsere Märkte statt am: 

11. Mai 2025 in Bad Soden-Salmünster
22. Juni 2025 in Langenselbold
07. September 2025 in Bad Orb

Wir haben die Bühne, ein tolles Ambiente und bieten Euch die Möglichkeit, 
im Main-Kinzig-Kreis bekannt zu werden. 

3
Monats-

kur

... auch als kostenloses
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Schlüchtern. „Ein bisschen 
Frieden…“ Mit diesem be-
kannten Lied schuf Dr. Fajer 
Klüh schon gleich zu Beginn 
gesanglich eine warme Atmo-
sphäre bei dem internationa-
len Fest im Kultur- und Be-
gegnungszentrum (KuBe) un-
ter den fast 200 Menschen aus 
vielen verschiedenen Natio-
nen. 
Eingeladen zu dem besonde-
ren Zusammentreffen hatte 
der syrische „Friedensverein 
Palmyra“ aus Schlüchtern, 
dem sie als Vorsitzende vor-
steht. Das erstmals organi-
sierte Treffen war ein bunter 
Mix aus Begegnung, Kultur, 
Musik und Gedankenaus-
tausch. Und immer wieder 
gab es Dankesworte von Sy-
rern, die in Deutschland eine 
zweite Heimat und eine neue 
Perspektive in ihrem Leben 
gefunden haben. 
Einer der Höhepunkte war 
der Auftritt des bekannten 
palästinensischen Syrers Ae-
ham Ahmad. Als „Pianist in 
den Trümmern“ spielte er in 
den vom Krieg geschundenen 
Städten Syriens und erlangte 
so internationale Berühmt-
heit. Mittlerweile lebt er als 
Flüchtling in Deutschland, wo 
er 2015 den Internationalen 
Beethovenpreis für Men-
schenrechte erhielt. Über 
sein Schicksal hat er mittler-
weile ein Buch mit dem Titel 
„Und die Vögel werden sin-
gen“ geschrieben. „Seine Mu-
sik tröstet“ betonte Klüh, 
während dieser Sänger be-
kannte Lieder wie „Die Ge-
danken sind frei“ und „Freude 
schöner Götterfunken“ mit 

den Menschen im Saal an-
stimmte. 
Doch auch andere Künstler 
sorgten mit musikalischen 
Darbietungen für Auflocke-
rung, so beispielsweise Wasim 
Aljandali (Gesang), Shadi 
Hasrouni (Laute) sowie Samer 
Fares (Handtrommel), dann 
das Duo Eckhard Siebers und 
Achim Hoffmann sowie später 
die Musikschule Viva Musica 
von Bernabe Gallego aus Sal-
münster und seine Gruppe 
Los Guitarreros. 
Fajer Klüh dankte vielen 
Gruppen, Vereinen und Ein-
zelpersonen für die tatkräfti-
ge Unterstützung in den ver-
gangenen Jahren und deren 
Hilfe bei der Wiedereingliede-
rung von ihren Landsleuten in 
Deutschland, beispielsweise 
Ärzten, politischen Amtsträ-
gern, Schulen, dem Jobcen-

ter, dem Deutschen Roten 
Kreuz, dem Malteser-Hilfs-
dienst und der Tafel.  
Syrien sei nach rund 14 Jah-
ren Krieg „wirtschaftlich sehr 
zerstört und strukturell er-
schöpft“. Die neue Regierung 
dort stehe vor großen Heraus-
forderungen. Viele hofften auf 
eine Demokratie und einen 
Neuanfang. Dabei müssten al-
lerdings alle Landsleute auf 
der ganzen Welt mithelfen.  
Mehrere Syrer aus der Regi-
on berichteten aus ihrem Le-
ben und wie sie in Deutsch-
land ehren- und hauptamtlich 
Fuß gefasst haben. Rihab Nab-
han beispielsweise lebt seit elf 
Jahren in Deutschland und 
hat drei Kinder. Hauptamtlich 
macht sie derzeit ein Prakti-
kum als Erzieherin, ehren-
amtlich engagiert sie sich in 
der Flüchtlingsarbeit – wie 

auch Ramez Othman, der 
mittlerweile ein Studium er-
folgreich abgeschlossen hat 
und jetzt eine Wohngruppe 
leitet. Mary Darwish arbeitet 
als Buchhalterin und hilft eh-
renamtlich beim Deutschen 
Roten Kreuz. Arouf Moaweya 
ist als Erzieher tätig. 
Einzelne Gäste überbrachten 
Grußworte, so beispielsweise 
Constantin von Brandenstein-
Zeppelin für den Malteser-
Hilfsdienst, der dem Palmyra-
Verein zu seiner phantasti-
schen Arbeit gratulierte. Ge-
meinsam habe man im Berg-
winkel und in Nord-Syrien 
große Projekt gemeinsam 
umgesetzt. Clas Röhl vom 
Schlüchterner Demokratie-
Bündnis betonte die Wichtig-
keit dieses Festes in einer 
Zeit, da populistische Kräfte 
versuchten, die Gesellschaft 
zu spalten. Spontan traten 
zwei Mädchen der Kinderta-
gesstätte Zwergenwiese auf, 
die mit ihrer Betreuerin Ge-
dichte vortrugen.     
Zu Beginn des Treffens hatten 
sich die Gäste zu einer 
Schweigeminute für alle Op-
fer des Krieges in Syrien und 
an anderen Orten sowie der 
jüngsten Anschläge in 
Deutschland, beispielsweise 
in Solingen, Magdeburg und 
Aschaffenburg, erhoben. 
Das gesamte Programm war 
eingebettet in ein gemütli-
ches Beisammensein mit ei-
ner Kunstausstellung, einer 
Präsentation diverser Hand-
arbeiten und einem reichhal-
tigen Angebot von kulinari-
schen Köstlichkeiten aus ver-
schiedenen Nationen.

Fast 200 Gäste bei Syrien-Aktionstag / Bunter Mix aus Begegnung, Kultur und Musik

Fest im Zeichen des Friedens

Rund 200 Menschen kamen zu dem Syrien-Fest in das Kultur- 
und Begegnungszentrum Schlüchtern.  Foto: Ulrich Schwind

Sinntal. Wer in Sinntal Neuig-
keiten erfahren, den Müllka-
lender im Blick behalten oder 
die Region entdecken möchte, 
kann sich jetzt auch digital mit 
Hilfe der „meinOrt“-App für 
Sinntal auf dem Laufenden 
halten. „Die App bietet die 
Möglichkeit, sich kostenlos 
und aktuell über amtliche 
Neuigkeiten, wichtige Angele-
genheiten und lokale Ereig-
nisse zu informieren“, erklärt 
Sinntals Bürgermeister Tho-
mas Henfling. Henfling sieht 
noch einen weiteren Vorteil in 
der App, denn in dringenden 
Fällen wie zum Beispiel bei 
Störungen der Trinkwasser-
versorgung oder anderen Not-

fallsituationen könne die Ge-
meinde Mitteilungen via 
Push-Nachricht verschicken 
und so die Bürgerinnen und 
Bürger schnell und direkt er-
reichen. 
Auch für Vereine, Verbände, 
Kirchen und Unternehmen 
stelle die App eine tolle Mög-
lichkeit dar, sich zu präsentie-
ren und auf eigene Veranstal-
tungen oder Öffnungszeiten 
hinzuweisen. Die „meinOrt“-
App ist für iOS- und Android-
Geräte verfügbar und kann 
kostenlos im App Store und 
Google Play Store herunterge-
laden werden. Es gibt auch ei-
ne Web-Version: https://mein-
ort.app.

Ab sofort gibt es alle Infos auch digital 

Sinntal hat jetzt eine App

Schlüchtern.  Am 7. März wol-
len wieder Christinnen und 
Christen weltweit miteinan-
der feiern und beten: In die-
sem Jahr laden die christli-
chen Frauen der Cookinseln, 
einer Inselgruppe im Südpazi-
fik, viele, viele tausend Kilo-
meter von uns entfernt, dazu 
ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: „Wir sind „wunder-
bar geschaffen!“ und die 
Schöpfung mit uns“. 
Auf den Cookinseln, einem 
Tropenparadies und Ziel vie-
ler Reiseträume, der Touris-
mus ist dort der wichtigste 
Wirtschaftszweig, haben die 
einheimischen Schreiberin-
nen des Weltgebetstag-Gottes-
dienstes eine überaus positive 
Sichtweise aus ihrem Glauben 
gewonnen. Trotz zum Teil 
auch problematischer Missio-

nierungserfahrungen wird der 
christliche Glaube dort von 
gut 90 Prozent der Menschen 
gelebt und mit ihrer Maorikul-
tur verbunden. Ihre besonde-
re Sicht auf das Meer und die 
Schöpfung wird mit biblischen 
Aussagen verknüpft und lädt 
uns hier ein, die Welt mit ih-
ren Augen zu sehen, ihnen zu-
zuhören und sich auf ihre 
Sichtweisen einzulassen. Nur 
zwischen den Zeilen klingen 
in der Liturgie auch die Schat-
tenseiten des Lebens auf den 
Cookinseln an.  Das ökumeni-
sche Vorbereitungsteam lädt 
alle ein, am Freitag, 7. März an 
diesem Weltgebetstag-Gottes-
dienst im katholischen Pfarr-
heim Effata in der Grimmstra-
ße 1 in Schlüchtern teilzuneh-
men. Beginn: 19 Uhr, ab 18.45 
Uhr Einsingen.

Weltgebetstags-Gottesdienst in Schlüchtern

„wunderbar geschaffen!“

*Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Kollagen für Gelenke,
die aus der Reihe tanzen?
So unterstützt ein neues Kollagenpulver Knochen und Knorpel*

WenndieGelenkeknirschenund
Bewegung schwerfällt, steckt oft
der Gelenkknorpel dahinter.
Was viele nicht wissen: Mit der
Zeit verliert er an Flexibilität,
weil der Körper immer weniger
Kollagen produziert, einen zen-
tralen Baustein des Knorpels.
Ein irreversibler Prozess?

Kollagen können Sie sich wie
das Schmieröl Ihrer Gelenke
vorstellen. Es hält Knorpel elas-
tisch, Sehnen geschmeidig und
sorgt dafür, dass alles rund läuft.
Das Voranschreiten des Alters
bedeutet gleichzeitig den Rück-
gang der körpereigenen Kolla-
genproduktion. Ein natürlicher
Prozess, der sich nicht aufhal-

Knochen, Muskeln und Bindege-
webe*. Der Hersteller empfiehlt
einen Verzehr von mindestens
12Wochen, das Präparat können
Sie in der Apotheke oder online

kaufen. Sollte Ihre Apotheke
Rubaxx Kollagen nicht vorrätig
haben, ist es vor Ort bestellbar
und innerhalb weniger Stunden
abholbereit.

Der Gelenkknorpel besteht
größtenteils aus Kollagen
und sorgt für reibungslose

Bewegungen.

ten lässt – oder
etwa doch?

Rubaxx Kollagen:
ein Löffel für mehr Leichtigkeit
Mit Rubaxx Kollagen von den

Gelenkspezialisten der Marke
Rubaxx können Sie Ihre
Vitalität ganz einfach
unterstützen. Egal, ob
Sie den Tag mit einer
Tasse Tee starten oder
abends eine Suppe kochen –
dank des jahrelangen
Know-Hows der Experten
lässt sich Rubaxx Kollagen
perfekt in den Alltag
integrieren. Das ge-
schmacksneutrale Pulver
enthält hochwertiges, rei-
nes SOLUGEL™ ULTRA
BD Kollagenhydrolysat
und ist leicht verdaulich. Durch
die hydrolysierte Form löst es
sich schnell in warmen und
kalten Flüssigkeiten auf
und lässt sich leicht
einrühren.

Besonders wichtig: Ein
Löffel Rubaxx Kollagen enthält
neben Kollagen auch Vitamin C,
das die Kollagenbildung im Kör-
per unterstützt, sowie weitere
wertvolle Nährstoffe für Knorpel,

Für mehr Vitalität
von innen heraus

Geschmacksneutrales
& sehr gut lösliches
Premium-Kollagen

NEU

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Kollagen
(PZN 19542554)

Migräne?
Setzen Sie an der

Ursache an!
Jahrelange Migräne-Attacken, teil-
weise bis zu 72 Stunden trotz der
Einnahme verschiedener, oftmals
verschreibungspflichtiger Medi-
kamente. Daniel B. konnte diesen
Leidensweg hinter sich lassen –
mit dem rezeptfreien Arzneimittel
Formigran (Apotheke, rezeptfrei):
„Die Wirkung hält mindestens
24 Stunden. Oftmals ist nur noch
eine zweite Einnahme nötig, danach
ist die Migräne-Attacke am zweiten
Tag gestoppt.“
Formigran kann die bei Migräne
erweiterten Blutgefäße im Kopf auf
Normalgröße verengen und so die
Ursache der Migräne bekämpfen.
Bereits nach zwei Stunden kann
die maximale Wirksamkeit erreicht
werden. Zudem bekämpft Formigran
auch Begleitsymptome wie Übelkeit,
Licht- oder Lärmempfindlichkeit.

Formigran – die Nr. 1* bei Migräne.

*Absatz nach Packungen, OTC Arzneimittel mit Nara-
triptan und Almotriptan; Quelle: Insight Health, MAT
12/2022 • Vor der Einnahme sollte Rücksprache mit
einem Arzt gehalten werden. • Abbildung Betroffenen
nachempfunden, Name geändert

FORMIGRAN 2,5mg Filmtablette. Wirkstoff: Naratrip-
tan (als Naratriptanhydrochlorid). Akute Behandlung
der Kopfschmerzphasen von Migräneanfällen mit und
ohne Aura. Enthält Lactose. www.formigran.de • Zu
Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in
Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Formigran
(PZN 02195485)

www.formigran.de

Gesundheit
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Gottesdienste 

Kirche

Schlüchtern. Für viele Men-
schen ist es selbstverständ-
lich: Beim Aufdrehen des 
Hahns kommt frisches Trink-
wasser aus der Leitung. An-
schließend verlässt das 
Brauchwasser die eigenen 
vier Wände durch den Abfluss. 
Dass dahinter eine gewaltige 
Menge Wissen und Technik 
steckt, wird häufig nicht be-
dacht. 
 
Mehr noch: Für die Sicherstel-
lung dieser wichtigen Aufga-
ben werden zahlreiche qualifi-
zierte Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter benötigt. Bei der 
Stadt Schlüchtern sind dafür 
immerhin 14 Menschen im Ei-
genbetrieb Stadtwerke ver-
antwortlich, die unter der Lei-
tung von Bernd Kirchhof 
(kaufmännisch) sowie Jürgen 
Schmidt (technisch) stehen. 
Dort wird seit kurzem ein neu-
er Ausbildungsberuf angebo-
ten: der/die Umwelttechnolo-
ge (in) für Wasserversorgung. 
Er bietet im Tätigkeitsfeld ei-
ne große Vielfalt. Da geht es 
nicht nur um die Reparatur ei-
ner gebrochen Wasserhaupt-
leitung, sondern um erheblich 
mehr – von Biologie über Che-
mie bis hin zu physikalischen 
Fragen ist breites Fachwissen 
nötig. 
Im beruflichen Alltag muss 
beispielsweise die Wasserbe-
schaffenheit geprüft werden, 
die Aufbereitung durchge-
führt und die Trinkwasserqua-
lität sichergestellt werden. Ein 
Augenmerk gilt auch dem 
nachhaltigen Bewirtschaften 
von Wasserressourcen und 
dem Durchführen von Maß-
nahmen zur Absicherung von 
Wasserschutzgebieten.  

Beispielsweise Landwirte wer-
den zur Oberflächenbewirt-
schaftung ihrer Ländereien 
beraten, weil davon abhängt, 
welche Stoffe irgendwann ins 
Grundwasser gelangen. La-
borarbeiten sind nötig, geolo-
gische Prozesse müssen beob-
achtet werden, technische Re-
paraturarbeiten stehen an, die 
richtigen Filtertechniken zur 
Wasseraufbereitung sind 
wichtig. Für die gesamte Tä-
tigkeit ist ein umfangreiches 
technisches Wissen für die 
Steuerungs- und Elektrotech-
nik der Anlagen ein unbeding-
tes Muss – ebenso für die ho-
hen hygienischen Anforde-
rungen selbstverständlich. 
Ein Musterbeispiel für eine er-
folgreiche Karriere in diesem 
Bereich haben die Stadtwerke 
im eigenen Haus: Benedikt 
Hofmann. Der 30-Jährige Was-

sermeister schnupperte als 
Schüler über ein Berufsprak-
tikum in diesen Bereich hi-
nein. „Ich wollte schon immer 
etwas zum Thema Umwelt 
machen“, erklärt er heute. 
Schnell fand er Gefallen an 
dem Tätigkeitsfeld mit der 
Gewinnung, Aufbereitung, 
Speicherung und Verteilung 
von Trinkwasser: „Hier muss 
man nicht nur mit den Hän-
den, sondern auch mit dem 
Kopf arbeiten.“ 
Von 2012 bis 2015 absolvierte 
er bei den Stadtwerken 
Schlüchtern seine Lehre, wo-
bei er den schulischen Teil im 
Blockunterricht im nordhessi-
schen Frankenberg besuchte. 
Drei Jahre dauerte die Ausbil-
dung. 
Die ersten Berufsjahre absol-
vierte er bei der Stadt Steinau 
bevor er 2023 in die Bergwin-

kelstadt zurückkehrte. Mitt-
lerweile hat er sich weiterge-
bildet und ist geprüfter Was-
sermeister. Weitere Aufstieg-
schancen zum Techniker oder 
Ingenieur stehen ihm offen. Er 
übt diese Tätigkeit an der Sei-
te seines Kollegen Steffen 
Reinhardt aus und ist begeis-
tert: „Meine Arbeit ist sehr in-
teressant und verantwor-
tungsvoll.“  
Bewerbungen können mit den 
üblichen Unterlagen per Mail 
eingereicht werden unter be-
werbung@schluechtern.de.  

Stadt bildet jetzt „Umwelttechnologen“ aus /  
Vielseitiges Tätigkeitsfeld mit Aufstiegschancen

Trinkwasser ein komplexes Thema

Diese Männer und ihr Team kümmern sich um sauberes Trink-
wasser für Schlüchterns Bürgerinnen und Bürger (von rechts): 
Bernd Kirchhof, Benedikt Hofmann und Steffen Reinhardt.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

... Schlüchtern betreiben 
in Eigenregie alle Anlagen 
im Bereich der Trinkwas-
serversorgung und der 
Abwasserbeseitigung so-
wie der zugehörigen Ver- 
und Entsorgungsnetze. 
Das Versorgungsgebiet 
umfasst 13 Ortsteile mit 
rund 16000 Einwohnern. 
Die Wassergewinnung er-
folgt in der Gesamtstadt 
Schlüchtern aus elf Tief-
brunnen und vier Quel-
len. Die Gesamtförder-
menge beträgt pro Jahr 
872 Millionen Kubikmeter 
Trinkwasser. Rund 5600 
angeschlossene Grund-
stücke entsorgen 4,6 Mil-
lionen Kubikmeter Ab-
wasser in die Kläranlage 
bei Schlüchtern-Nieder-
zell. Knapp 180 Kilometer 
Kanalleitung stehen für 
die Entsorgung zur Verfü-
gung. Fast ebenso lang ist 
das Trinkwassernetz. 

Die Stadt und die 
Stadtwerke ... 

Pastoralverbund  
Steinau-Schlüchtern-
Sinntal 
Hier: Schlüchtern - Herolz - 
Sannerz - Weiperz - 
Sterbfritz - Mottgers - 
Züntersbach 
Samstag, 1.3.: 
Mottgers 17.00 Uhr  
heilige Messe 
Herolz 18.00 Uhr heilige 
Messe  
Schlüchtern 18.00 Uhr heili-
ge Messe 
Sonntag, 2.3.: Sannerz 9.00 
Uhr heilige Messe   
Schlüchtern 10.00 Uhr heili-
ge Messe 
Weiperz 10.30 Uhr heilige 
Messe 
Dienstag, 4.3.: Sannerz hei-
lige Messe entfällt  
Mittwoch, 5.3.:  
Herolz 9.00 Uhr Wortgot-
tesdienst mit Aschenkreuz-
austeilung (keine heilige  
Messe)  
Weiperz 18.00 Uhr heilige 
Messe mit Aschenkreuz-
austeilung 
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe mit Aschenkreuz-
austeilung 
Donnerstag, 6.3.:  Weiperz 
heilige Messe entfällt 
Freitag, 7.3.: Herolz 8.30 
Uhr Herz-Jesu Andacht 
9.00 Uhr heilige Messe 
anschl. Hauskommunion  
Sannerz 18.00 Uhr heilige 
Messe (in der Hauskapelle) 
Herolz 18.00 Uhr 
Kreuzwegandacht

St. Peter und Paul 
Bad Soden-Salmünster 
Samstag, 1.3.: 
15.30 Uhr Bad Soden heili-
ge Messe in poln. Sprache 
(Max.-Kolbe-Haus)  
16.30 Uhr Salmünster Kin-
derkirche 
18.00 Uhr Ahl Sonntagvor-
abendmesse  
Sonntag, 2.3.: 9.00 Uhr Kath. 
Willenroth heilige Messe 
9.00 Uhr Marborn heilige 
Messe 
10.30 Uhr Salmünster heili-
ge Messe für die Pfarrge-
meinde    
18.00 Uhr Romsthal heilige 
Messe   

Ev. Kirchengemeinde 
Am Landrücken  
Kinzigtal  
Sonntag, 2.3.: 11.00 Uhr 
Gottesdienst  mit Taufe in 
Hintersteinau  
Freitag, 7.3.: Weltgebetstag 
Breitenbach 19.00 Uhr 
Busangebot: 18.10 Uhr 
Reinhards; 18.20 Uhr 
Hintersteinau; 18.30 Uhr 
Wallroth (zuerst Siedlung, 
dann Kirche)

St. Peter Mernes 
Sonntag, 2.3.: 
10.30 Uhr heilige Messe 
Montag, 3.3.: 
19.00 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 5.3.:  
10.00 Uhr Kindergartengot-
tesdienst mit Aschenkreuz 
19.00 Uhr heilige Messe mit 
Aschenkreuz

Kath. Pfarrei  
Hl. Dreifaltigkeit  
Steinau    
Samstag,1.3.: 18.00 Uhr 
Ulmbach:   Sonntagsvor-
abendmesse 
Sonntag, 2.3.: 8.30 Uhr Uer-
zell: heilige Messe 
10.00 Uhr Steinau: Hochamt 

Ev. Kirchengemeinde 
Mottgers- 
Weichersbach- 
Schwarzenfels 
Sonntag, 2.3.: 
Gottesdienste  
9.30  Uhr  Schwarzenfels 
10.45  Uhr  Mottgers

Freie evangelische  
Gemeinde Schlüchtern 
Sonntag, 2.3.: 10.00 Uhr 
E100 Gottesdienst mit Pas-
tor Heiko Schmidt, Thema: 
Die Speisung der 5000

Ev. Kirchengemeinde 
Bad Soden-Salmünster 
Sonntag, 2.3.: 
10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Erlöserkirche 

Ev. Christusgemeinde 
in Sinntal und Marjoß 
Sonntag, 2.3.:  9.30 Uhr Got-
tesdienst im Gemeinde-
haus in Jossa mit Pfrin. 
Gleim 
9.30 Uhr Gottesdienst in 
Sterbfritz mit Taufe und Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst im 
in Altengronau mit Pfr. 
Schmitz 
10.45 Uhr Gottesdienst in 
Züntersbach mit Pfrin. 
Gleim 
Mittwoch, 5.3.: 19.00 Uhr 
Passionsandacht mit dem 
Chor „Marisumm“ in Mar-
joß  
Freitag, 7.3.: 19.00 Uhr Welt-
gebetstag 2025 „wunderbar 
geschaffen!“ - In diesem 
Jahr von den Cookinseln -  
in der Kirche Neuengronau 
und in der Kirche Wei-
chersbach. Bitte bilden Sie 
Fahrgemeinschaften 
Samstag, 8.3.:  
Kindergottesdienst 
10.00 Uhr -11.30 Uhr im Ge-
meindehaus Sterbfritz

Kaufe PKW, Geländewagen u. Bus-
se aller Art - auch mit Mängeln u.
Unfallschäden - zu reellen Preisen.
Wir zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 0170-9669002

Ankauf v. Autos ab Bj. 1961 alle 
Arten: LKW, Geländewagen, Wohn-
mobile, Unfallwagen, mit u. ohne 
Schäden, KM und TÜV egal. Ohne 
Reklamation, jederzeit erreichbar! 
t  06431/2867746, 0176/22749486

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160 • www.wm-aw.de Firma
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AUTOHAUS SCHRAMM
Ankauf aller Marken
0160- 8101654 od. 06051-9155849
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63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,
Tel: 06056-91670

Funktions-Sofas

Polstergarnituren

Boxspring-Betten

Fernsehsessel

Matratzen

denn bei der Polsterwelt Schmidmeier wurden wir bestens beraten.
Ganz persönlich und mit viel Gespür für unsere Wünsche.

Auch der Preis war für uns der günstigste.

64832 Babenhausen
Aschaffenburger Str.110,
an der B26, Tel. 06073-61750

„Wir haben gut lachen,

“

Wir sind gerne für Sie da:
Mo. bis Fr. 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr
www.polsterwelt-schmidmeier.de

Erleben Sie das
überzeugende Angebot: 
Von Sondergrößen für
kleine Räume, bis zu
großen Wohnlandschaften!
Wählen Sie aus einer
einzigartigen Stoff-
und Lederauswahl.
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Auto & Verkehr
Autohandel

Pkw Ankauf

Pkw Ankauf

Reisemobile
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Umzüge

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

 seit über 50 Jahren

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04

Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH
Chiffre-Gebühr von 5,– €
(eingehende Zuschriften werden
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 €
Bearbeitungsgebühr zzgl.
MwSt. berechnet

sollen abgebucht
werden (bitte
Bankverbindung
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (06051)833244 · Fax (06051)833255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Samstag

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext Rubrik

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

inklusive Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 27,50 € 4,70 €

Sie wollen renovieren? Maler- und
Tapezierabeiten,  Fußbodenverle-
gung. Alles aus einer Hand. Schnell,
sauber u. preiswert. Persönliche Be-
ratung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183-928475 o. 0179-2108959 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 30 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058-6216 

2025

IMPRESSUM

Mittelhessen-Bote
mit Kreisausgaben
Main-Kinzig-Bote

(für den gesamten Main-Kinzig-Kreis)
Wetterauer Wochen-Bote

(für den gesamten Wetterau-Kreis)

Verleger: Oliver Naumann,
Ehrhard Naumann

Geschäftsführer: Oliver Naumann,
Jochen Grossmann

Chefredakteur: Thomas Welz
Anzeigen/Key-Account: Johanna Röder

Vertriebsleiterin: Manuela Hoyer

Anzeigenannahme:
Montag bis Freitag von 8.00-17.00 Uhr,

Für Druckfehler übernehmen wir keine
Haftung. Bei telefonisch aufgegebenen
Anzeigen keine Gewähr. Zur Zeit gilt die

Anzeigenpreisliste Nr. 38/51.
Der Mittelhessen-Bote erscheint mit den

Regionalausgaben Gelnhäuser Bote,
Hanauer Bote, Maintaler Bote,

Langenselbolder Bote, Schlüchterner Bote,
Fuldaer Land-Bote, Wetterauer Wochen-
Bote, Büdinger Bote, Oberhessen-Bote.

In der Ausgabe Main-Kinzig-Bote werden
die amtlichen Bekanntmachungen des

Main-Kinzig-Kreises und folgender Städte
und Gemeinden veröffentlicht:
Gelnhausen – Mitteilungsblatt;

Langenselbold – Langenselbolder Bote;
Wächtersbach – Wächtersbacher

Stadtanzeiger;
Gründau – Gründauer Anzeiger;
Freigericht – Freigerichter Bote;

Hasselroth – Hasselrother Anzeiger;
Linsengericht – Linsengerichter Anzeiger;

Biebergemünd – Wochenblatt
Biebergemünd.
Auflage: 306.360,

Kombination mit Gießener Zeitung,
Auflage: 128.875,

Gesamtauflage: 435.235
Für unverlangt eingesandte Manuskripte
und Bilder werden weder Gewähr über-
nommen noch eventuelle Kosten erstat-
tet. Für den Inhalt der Anzeigen überneh-

men wir ebenfalls keine Haftung.

Wir nutzen KI-Technologien
zur Unterstützung bei der Bearbeitung

von Routineaufgaben.

Der Mittelhessen-Bote erscheint
am Wochenende. (Änderung der Erschei-
nungstermine vorbehalten). Bei Nicht-
erscheinen infolge höherer Gewalt, bei
Streik, Aussperrung u.ä. Gründen, be-
steht kein Anspruch auf Entschädigung.
Verteilung: kostenlos an die Haushalte

Bezugspreis bei Postzustellung:
2,50 € zzgl. MwSt.

Verlag und Herstellung:
Druck- und Pressehaus

Naumann GmbH & Co. KG
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Zugleich auch ladungsfähige Anschrift

für alle im Impressum genannten
Verantwortlichen.

Falls Sie unsere Zeitung nicht mehr
erhalten möchten, bitten wir Sie, eine

E-Mail an zustellung@bote.de zu senden
und einen Aufkleber mit dem Hinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen“

an Ihrem Briefkasten oder Zeitungsrohr
anzubringen.

Anzeigen (06051) 833-244
Redaktion (06051) 833-202
Vertrieb (06051) 833-299
Telefax (06051) 833-230
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Hoti Malermeister: Innen/Außen An-
strich/Putz, Tapezier-/Lackierarbei-
ten, Trockenbau, Vollwärmeschutz,
Badsanierung (auch barrierefrei),
Bodenbelag: Fliesen, Laminat, Vinyl.
t 0160-96687594

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung.
t 0160-99189945, 63584 Gründau,
Wiesenstr. 20d.

Handwerker Gert übernimmt für Sie
Trockenbauarbeiten, Fliesen/Laminat
verlegen, tapezieren/streichen, Fas-
sadendämmung/Außenputz, Gerüst
stellen, Demontagearbeiten, Reno-
vierungen aller Art. t 0171/5140161

Trapezbleche 2. Wahl: 2 m u. 3 m ab
7,99 €/m². Trapezbleche 1. Wahl:
versch. Längen, Farben, Profile, ab
12,99 €/m², ca. 20.000 m² auf Lager.
Birstein: t 06054/9071127

Die Ameisen: Entrümpelungen, 
Haushaltsauflösung, Umzüge, Reno-
vierung, Garten- u. Abrissarbeiten,
Gewerbe, Haus-, Messi- und Pro-
blemwohnungen t 06053-7775,
06184-905729, 01522-2038811
www.ameisen-heimerl.de

Mieterbund Fulda
und Umgebung e.V.

Rechtsberatung auch in
Schlüchtern durch Anwälte
Anmeldung unter: (0661) 72105
oder info@mieterbund-fulda.de

www.mieterbund-fulda.de

Jetzt Mitglied werden und
sofort profitieren!
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Handwerker hat Termine frei! Ich 
verlege Fußböden, streiche, tapezie-
re, Trockenbau, Fliesen verlegen. 
t  0151-19131096
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Kaufe von Privat 
MFH, Haus oder 

Wohnung
0151-22809395
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E-BIKE CENTER 
GRÜNDAU

Jede Menge neue  
Modelle eingetroffen!
Gelnhäuser Str. 15b, Gründau-Lieblos

Der Kinzigtaler. Haushaltsauflösung 
und Entrümpelung aller Art. Von Kel-
ler bis Dachboden, verwertbares 
wird angerechnet, sowie Kleintrans-
porte mit Sprinter t  0172/6866703

=���	$#	6��	���������	
��	 ������	*�����
&��	 ����	 �����������	 *����	 .��	 �
�

��	 �7�����	 ����	
��	 ����	 
��.��������	
(�����	 2��(�	 ��	 ���53����	 �3����	
E��	 
���	  ��'	 �����(��	 ��	 �

��	
�7�	 E���	 .�	 �����	���.�	E���	 72�	 ��	
��	 ����	 ���	 .��	 ���3���	 9�����	 .��	

�2���	����	���
��	���	���.��(���	
t !"A$���%@"���

1���.���	 $A	 6��	 
��	 �����	 *����	 ��	
<�����	 ��	 .��	 ���������	 9�������	
/��	 �����	 
����	 -������	 ���3�	
���2��	 ��	 ��
7������	 2��	  �22N�
(3����	 ��	 ���	 ���D��	 :��������	
-���	 E�	 ����	 ������	 �����	 *���	 5��	

���	 �������	 .��	 ������
���	 ���	 ��	
E���	 �����	 �
(��
����	 5����	 .���	

����	 E�	 H��'�	 72�	 ��	 ��������	
t !"A$��$%�"%A#

E�����	A�	6��	������������	-��5��	
��	
2������	 ��	  ��.��2������	 2��	 ����	
����	  ��������	 1���'	 
�����	 ����	
 �����	 2��	 ���	 ���O�2��	 ��	 �����	
�7�	 ����	 -����	 /��	 �����	 ��	 ���'��	
�����	 .��	 .��	 (������	 *���.��	
.��	 
�2���	 �����'�	 ��	 
���	 ���	
���	 ��
�����	 ��������.��	 ����	 <��
���������	 ������	 4.�9���������7�(	
t !%!!�AAA�!�!

��(���	 ���8	 4��'�	 �����	 ����	 ���� ��
&�������.�	 ;������.�	 ���.���
��(�	
�7�'���	 =�����	 	 	 	 4������	 ��.��
���
��(�	 &�����������
��(�	 4��
�7�(���	 4������	 
�.���	 ��	 <��(����
������	 *�������	 G����2������	
*����������	 &���(���������	 <���.����	
C�.���	 ��2�����	 ��������	 	 	 	 &��.���	
;����	 9��2��2�����(�	 <�7���	 1�����
����	 4��'������	 9�������������	 :���

���������	 9�����2
���������	 &7�
�����	 �32���	 ���.�����	 ����	  ����
���������3�������	 (���������	 &����
����	 ��.	 �������	 ��5��	 -�������
�����'����	 ;����	 �2������	  3�����
�������	 "!!I	 ����3�	 ��.	 .��(����	
&���25��(����	 ���	 C��	 ���	 ����9�
%�#!	=��	t !$"!�+@%A@@��

9����	 �7�	
����	1������	&������.�
��7�(	 ��	 &7.������M���������	
t !"�#+!#�!$$!@

E��	 *��	 <��
���	 ���	-�������2���	
2�����	 /����	'�
	9��������	=
'7���	
 ������������3�����	 G������������	
G���7
��������	 ���	 -��	 ���������	
/����	 ���	 (����������	 ����2���	
t !"�A+%%A""AA%	L	!$!��+A!$@"��

HAUSVERWALTUNG?
Oder jetzt scannen
und beraten lassen!

Besuchen Sie
unsereWebsite!

www. .de

SIE SUCHEN EINE
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www.v-r-immobilien.de . 066129697960

zzgl.3,57% Provision

Charmante Hofreite
BJ 1750, 355 m² Wf., 11 ZKB, 1.269 m2

GS, Fachwerkhaus m. Nebengebäuden,
Denkmalschutz, Gas-Zentralheizung

HAUS ZU VERKAUFEN
Brachttal-Streitberg
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Nidd.-Ostheim: gr. 2-FH mit Wärmep. 
+ PV-Anlage (2024), 197m² Wfl., 461m² 
Grdst., innen teilmod. | BA | 110,9 | D | 
1928 | Strom
 KP 529.000 € (VB) + 3% Prov.
Expose: www.allgrund.immo/201666

Tel. 0151 5870 3200
service@allgrund.com
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Tel. 0173/8842112

BAUMARBEITEN HEE
Baumfällung · Gartenpflege

Wir suchen
ab sofort

für unseren Mitarbeiter  
zur Miete

1 Zimmer
Küche, Bad, möbliert
Raum Gelnhausen und  

Umgebung

Kontakt: 0170 8667620

Gutenbergstr. 1 · 63571 Gelnhausen
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Bbgm.-Breitenborn: Größeres Anwe-

Preis VB

Tel. 0176/37686881
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2-Raum-Wohnung, 52 m2, möbliert,
moderne Küche u. Bad, sonniger 
Balkon, in Gründau zu vermieten. 
Chiffre 01697
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Sensation für Profisparer in den Mö-
bellandhallen Neuberg. Kombi-
Möbelmessebestände aus der Früh-
jahrsmesse direkt zum Abverkauf in 
Neuberg. Stühle, Tische, Polstermö-
bel, Fernsehsessel, Eckbänke, Side-
boards. Alles günstig im Direkt-
Verkauf. Garantiert die günstigsten 
Angebote weit und breit. Küchen 
schnell mit 100% Qualität, mit Prei-
sen günstiger als alles, was sie ken-
nen. Mit Ausmessservice kostenfrei 
und 5 Jahre Vollgarantie. Neuberger 
Möbel: schnell, sehr gut, supergün-
stig. Sahnen Sie schnell ab, für Pro-
fisparer. Möbellandhallen Neuberg, 
Im Unterfeld 2, 63543 Neuberg, Mo.-
Fr. 10-18 Uhr, Sa. bis 16 Uhr. 
t 06183/8991911
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FundGrube

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00

BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

„Ich setze mich für MS-Kranke ein.
Bitte helfen Sie auch mit!“ Petra Gerster

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
Landesverband Hessen e.V.

Anzeigen aufgeben?

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Wir informieren Sie gerne.
Telefon: 030.311 777-729
wwf.de/testamente

WERDEN SIE

URWALD
RETTER
MIT IHREM NACHLASS.

Bekanntschaften

Dienstleistungen

Dienstleistungen

Fahrräder

Flohmarkt

Haushaltsauflösungen

Haushaltsauflösungen

Kaufgesuche

Kaufgesuche

Reinigung

Rund ums Haus

Umzug

Verkäufe

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Immobilien

Mietgesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Vermietungen
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„Heinzelmännchen“
Hausdienstleistungen Service GmbH
sucht Sie!

Fahrer (w/m/d)
für Personenbeförderung

am Standort Wächtersbach und Langenselbold
in Teil- oder Vollzeit/Minijob

Ihre Aufgaben: Personenbeförderung von Menschen mit und ohne

 • Selbstständiges und strukturiertes Arbeiten

Wir bieten:
 • Modernen Fuhrpark

 • Betriebliches Gesundheitsmanagement

Servizio GmbH · Industriestr. 36 · 63607 Wächtersbach
Tel.: 06053/700 55 – 0 oder info@servizio-gmbh.de

Sie können Ihre Unterlagen
natürlich auch gerne direkt in Wächtersbach abgeben.

Nette, deutschsprachige Frau möch-
te ältere oder behinderte Personen 
rund um die Uhr betreuen.
t 06053/8099809

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048-1009

Unser Darm ist ein wahres Wun-
derwerk: Bis zum 75. Lebensjahr
verarbeitet er mehr als 30 Tonnen
Nahrung und ermöglicht so
die Aufnahme lebenswichtiger
Bestandteile wie Vitamine,
Enzyme und Spurenelemente.
Trotz seiner Leistungsfähigkeit
ist der Darm jedoch auch
hochsensibel. Bei Stress, einer
ballaststoffarmen Ernährung
oder mit zunehmendem Alter
nimmt die Darmaktivität ab und
der Transport der Nahrung im
Darm gerät ins Stocken. Doch
Forscher haben mit Kijimea
Regularis PLUS jetzt ein Produkt
entwickelt, das Hoffnung schenkt.

Die Verdauung auf clevere
Weise aktivieren
Kijimea Regularis PLUS enthält
Methylcellulose und Psyllium,
welches die normale Funktion
des Darms unterstützt, hilft, die
Darmpassage zu erleichtern und
einen gesunden Darm zu erhal-
ten1. Denn es quillt im Darm auf
und dehnt die Darmmuskulatur
so sanft. Dadurch erhält sie den
Impuls, sich wieder zu bewegen.
So kommt der Darm aus eigener
Kraft in Schwung und die Ver-
stopfung löst sich2 – planbar und

1,3Die Angabe „Hilft, die Darmpassage zu erleich-
tern und einen gesunden Darm zu erhalten“ bezieht
sich auf einen dreimaligen Verzehr pro Tag. • 2Das
enthaltene Psyllium hilf t, die Darmpassage zu
erleichtern und einen gesunden Darm zu erhalten.
Abbildung Betroffenen nachempfunden.

zuverlässig. Außerdem enthält
Kijimea Regularis PLUS über 300
Millionen Bakterien pro Portion –
ein zusätzliches Plus für Ihren
Darm.

Ganz einfach zum
neuen Darmgefühl
Kijimea Regularis PLUS lässt
sich kinderleicht in den Alltag
integrieren: ein- bis dreimal täg-
lich einen Löffel des einzigartigen
Granulats in ein Glas Wasser
einrühren und trinken.3 Kijimea
Regularis PLUS wirkt rein
physikalisch und führt selbst bei

Träge Verdauung?
Verstopfung?

Tipp aus der Forschung: So kommt der Darm in Schwung

Für Ihre Apotheke:

Kijimea
Regularis PLUS

(PZN 18598802)

www.kijimea.de

langfristiger Einnahme zu keinem
Gewöhnungseffekt. Auch Neben-
undWechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Den Haushalt meistern, im
Garten arbeiten oder Sport
machen – mit gesunden Gelen-
ken alles kein Problem. Doch
wenn die Gelenke schmerzen,
schränkt uns das im Alltag oft
stark ein. Hilfe kommt aus der
Apothekemit denArzneitropfen
Rubaxx (rezeptfrei).

Forscher suchten nach einer
Behandlung, die bei rheumati-
schen Gelenkschmerzen ebenso
wirksam wie schonend hilft. Mit
Erfolg! Ein spezieller Wirkstoff
namens Rhus toxicodendron
erfüllt diese Kriterien: Er wirkt
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen in Gelenken,
Muskeln, Sehnen und Kno-
chen sowie bei Folgen
von Verletzungen und
Überanstrengungen.
Dabei ist er gut
verträglich!

Wirkung ohne
Umwege
Durch die Darrei-

chungsform als Tropfen
wird derWirkstoff in Rubaxx di-
rekt über die Schleimhäute aufge-
nommen. Die schmerzlindernde
Wirkung kann sich so ohne Um-
wege entfalten. Tabletten dagegen

müssen zu-
nächst im
Magen zer-
setzt werden
und finden

erst nach einem
langen Weg über

denVerdauungstrakt ins
Blut. Ein weiterer Vorteil: Dank
der Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Stärke der Schmerzen in-
dividuell dosieren.

Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX.Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen undMuskeln und Folgen
von Verletzungen und Überanstrengungen. Enthält 51 Vol.-% Alkohol. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder
in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Natürliche Hilfe bei
Gelenkschmerzen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Mit den Arzneitropfen
von Rubaxx bekämpfen
Sie Ihre rheumatischen
Gelenkschmerzen von
innen heraus.

Gesundheit

©
 D

PN

Die vollständige Ausschreibung finden Sie unter 
www.dpn-media.de/karriere-prod-rotation.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an 
unsere Personalabteilung.

Das Druck- und Pressehaus Naumann ist ein renommiertes Unter-
nehmen in der Medienbranche, das sich den Herausforderungen 
einer digitalen Zukunft stellt. Am Firmensitz in Gelnhausen treiben 
wir die Transformation in einer sich wandelnden Medienlandschaft 
voran, um zu einem führenden, modernen Mediendienstleister in 
der Region zu werden. 

Für unsere gemeinsame zukünftige Entwicklung suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 

Produktionsmitarbeiter (m/w/d) 
für unsere Rotation Vollzeit (35 Std./Woche) 
im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende
 
Sie werden eingesetzt für

•  Umrüsten der Aufträge an der Druckmaschine

• Wartung und Pflege der Druckmaschine

• Bestücken und Wechseln der Papierrollen

• Be- und Entladen von LKWs

Sie bringen mit

•  Flexibilität und Zuverlässigkeit

•  Körperliche Belastbarkeit

•  Einsetzbarkeit im 2-Schicht-Dienst auch am Wochenende

•  Eine technische Ausbildung

•  Erfahrung im Umgang mit Maschinen idealerweise 
in der Verlagsbranche

•  Staplerführerschein wäre wünschenswert

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon: 0 60 51 833 103 · E-Mail: karriere@gnz.de
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Seikel GmbH
Industriestrasse 5-7 · 63579 Freigericht
06055-90792-0 · info@seikel.de
www.seikel.de

Angehender Rentner sucht Minijob 
als Kurierfahrer für Kleintransporte 
im MKK. t 0176-56810431
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StellenMarkt
Stellengesuche Stellenangebote



Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Telefon (06051)833250

TICKETS
aus dem Pressehaus

Top-Veranstaltungen
in der Region

DasDruck- und Pressehaus Naumann bietet an seinem
Firmensitz an der Gelnhäuser Gutenbergstraße Karten für
Top-Veranstaltungen in der Region an. Der Ticket-Service
befindet sich im Kundencenter am Haupteingang.
Öffnungszeiten sind montags bis freitags von 8 bis 17 Uhr.
Telefonisch sind die Kolleginnen und Kollegen zu den ge-
nannten Zeiten unter 06051/833-250 zu erreichen. Eine
Auswahl von aktuellen Veranstaltungen im Vorverkauf
haben wir auf dieser Seite für Sie zusammengestellt.
Alle Preisangaben ohne Gewähr.

DANCE MASTERS!
„Best Of Irish Dance“

Freitag, 04.04.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 40,40 €

THE WATCH PLAYS GENESIS
„The Lamb Lies Down on Broadway“ in voller Länge

Freitag, 16.05.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 24,10 €

BÜDINGEN BELESEN: SKY DU MONT
„THE BEST OF...“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

PULSE MEETS WAREHOUSE SEVEN
„The Best of Pink Floyd“

Samtag, 05.04.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse seven

Tickets ab 37,50 €

DAPHNE DE LUXE
„Kopf hoch, Brust raus!“

Samstag, 29.03.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 32,00 €

AMIGOS & DANIELA ALFINITO
„55 Jahre – Das Jubiläumskonzert“

Sonntag, 13.04.2025, 15.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 49,80 €

ONE OF THESE PINK FLOYD TRIBUTES
„50 Jahre Wish You Were Here“

Samstag, 05.04.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 32,50 €

JOHANNES OERDING
„SOMMER OPEN AIRS 2025“

Donnerstag, 03.07.2025, 19.30 Uhr
Fulda, Domplatz

Tickets ab 72,00 €

GLENN MILLER ORCHESTRA
„Best of... “ directed by Uli Plettendorff

Samstag, 15.03.2025, 20.00 Uhr
Frankfurt, Alte Oper

Tickets ab 53,50 €

SCHLAGER & SPASS
„mit Andy Borg und Gästen“

Freitag, 02.05.2025, 16.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 61,90 €

PORT & SHERRY
„Best of Irish Folk“

Samstag, 08.03.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 19,50 €

STEPHAN BAUER
„Vor der Ehe wollt‘ ich ewig leben“

Samstag, 10.05.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 22,00 €

MADDIN SCHNEIDER
„Schöne Sonndaach“

Donnerstag, 13.03 .2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 28,00 €

WOODY FELDMANN
„Was isses sen?“

Freitag, 09.05.2025, 20.00 Uhr
Gelnhausen, GNZ-Kultursaal

Tickets ab 38,50 €

BÜDINGEN BELESEN: SUSANNE FRÖHLICH
„Geparkt“

Dienstag, 04.03.2025, 20.00 Uhr
Büdingen, Willi-Zinnkann-Halle

Tickets ab 17,60 €

ANDREAS GABALIER
„Ein Hulapalu auf uns – Tour 2025“

Samstag, 09.08.2025, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Volksfestplatz

Tickets ab 69,00 €

ALFONS
„Le BEST OF – Alfons der deutsche Franzose“

Dienstag, 25.03.2025, 20.00 Uhr
Nidderau-Heldenbergen, Kultur- und Sporthalle

Tickets ab 32,00 €

GANKINO CIRCUS
„Das Gegenteil von Rock‘n‘Roll“

Samstag, 10.05.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Hofgarten Kabarett

Tickets ab 30,00 €

DIE UDO JÜRGENS STORY
„Mit Gabriela Benesch & Alex Parker“

Freitag, 16.05.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 42,50 €

NICOLE
„Carpe Diem Tour“

Sonntag, 06.04.2025, 19.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 42,50 €

BAP
„Zeitreise / Sommer ’25“

Freitag, 15.08.2025, 19.30 Uhr
Hanau, Amphitheater

Tickets ab 64,50 €

SUMMER JAM
„Die 90er Party“

Samstag, 26.07.2025, 19.00 Uhr
Langenselbold, Schlosspark

Tickets ab 49,00 €

MELISSA NASCHENWENG & SCHÜRZENJÄGER
„Schlosspark-Festival 2025“

Freitag, 25.07.2025, 19.00 Uhr
Langenselbold, Schlosspark

Tickets ab 49,00 €

HISTORISCHE STADTRECHTSFEIER
„Wie zu Kaisers Zeiten“ + Mittelalterspektakel

Freitag, 27.06. bis Sonntag, 29.06.2025
Gelnhausen

Wochenendticket (Fr. bis So.) 29,00 €

HISTORISCHE STADTRECHTSFEIER
„Wie zu Kaisers Zeiten“ + Mittelalterspektakel

Freitag, 27.06. bis Sonntag, 29.06.2025
Gelnhausen

Tagesticket (Fr., Sa. oder So.) 15,00 €

WELTHITS AUF HESSISICH
„Tour 2025“

Montag, 18.08.2025, 19.30 Uhr
Frankfurt, Friedberger Warte

Tickets ab 27,00 €

MAIN-FESTIVAL ASCHAFFENBURG
„Sonntags-Frühschoppen“

Sonntag, 10.08.2025, 11.00 Uhr
Aschaffenburg, Volksfestplatz

Tickets ab 29,00 €

WIGALD BONING UND BERNHARD HOËCKER
„Gute Frage!“

Samstag, 05.07.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 28,00 €

MY’TALLICA
„Tribute to Metallica“

Freitag, 04.04.2025, 21.00 Uhr
Gelnhausen, Warehouse seven

Tickets ab 35,30 €

TARJA
„Living The Dream – The Hits Tour Summer 2025“

Sonntag, 27.07.2025, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 47,00 €

PAPI’S PUMPELS
„Messe Wächtersbach 2025“

Samstag, 24.05.2025, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messegelände

Tickets ab 20,00 €

FRONTAL
„Party pur – Messe Wächtersbach 2025“

Mittwoch, 28.05.2025, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messegelände

Tickets ab 20,00 €

MAFFAYpur
„Messe Wächtersbach 2025“

Freitag, 30.05.2025, 21.00 Uhr
Wächtersbach, Messegelände

Tickets ab 20,00 €

CURT CRESS
„Drum Talk“

Sonntag, 06.04.2025, 19.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 28,50 €

THE HOOTERS
„45th Anniversary Tour 2025“

Dienstag, 15.07.2025, 20.00 Uhr
Aschaffenburg, Colos-Saal

Tickets ab 50,20 €

ANDY OST
„Ost In Translation“

Samstag, 15.03.2025, 20.00 Uhr
Bad Orb, Theatersaal

Tickets ab 28,50 €

DEPECHE RELOAD
„A Tibute to Depeche Mode“

Samstag, 04.10.2025, 20.00 Uhr
Langenselbold, Klosterberghalle

Tickets ab 24,00 €

MON MARI ET MOI
„Lieder zum täglichen Gebrauch“

Freitag, 25.04.2025, 19.30 Uhr
Wächtersbach, Kulturhaus Aufenau

Tickets 18,00 €

MARION & SOBO BAND
„Global Music & Acoustic Jazz“

Samstag, 15.03.2025, 20.00 Uhr
Wächtersbach, Kulturhaus Aufenau

Tickets 18,00 €


